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13,500 Abonnenten

44 . Jahrgang .
« scheint in zwei Ausgaben , einer Abend - und einer
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7356empfiehlt

Julins liheita ^ ' V ” -
7036im Abonnement billiger . 7036 ‘

=■ *» Voii alten Fremden besucht !

Appetits - Würstchen pr . Paar 35 Pf . ,

Frische Gothaer Cervelatwurst ,

Hamb . Rauchfleisch ,

Hochfeinen Räucherlachs

J . M . Roth weht . ,

KL Burgstrasse 1 .

Badhaus zum goldenen Brunnen
,

Lauggasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . ,

läiieriesaii - Vercii
„
Cancorilia

“

.

Heute Samstag , VbendS « Uhr beginnend r

Familien - Abend
aus dem Bierstadter Felseukeller . F180

Unsere Mitglieder und Freunde des Verein » ladet crgebenst
' ein

_________________
Der Vorstand .

1893 " Mosel - Weine
von duftiger Blume und anregender Frische

pr . Kl . von «IO Hf . an , bei 18 Kl . 61 » Pf . ,
empfiehlt 8009

Philipp Veit , Weinhandlung ,
iidelhahlatrni <« c I . Hclli - rrli Ad elhnidut rasse 9 .

H • r i der allen deulschen Mküiftaaten , wie

Jrintmnrbnn Braunschweig , Hübe » , Oldenburg
all Irllil/ll R r 11 Mecklenburg rc . sucht zu kaufen *

in allen Räumen des Hauses

Kirdigasse 48

( nächst der Langgasse ) .

Haltestelle der Pferdebahn

Telephon Xo . 309 .

.
Erstes und grösstes Geschäft Wiesbadens für

Führer S » azar Reise - Geschenke u . Andenken

Permanente Ausstellung von Spielwaaren u . Puppen .

J Alle Neuheiten in Galanterie - u . Lederwaaren . Bijouterie - . Luxus - und
/ Gebrauchs - Gegenständen . Heiseartikeln . Handkoffern , Handtaschen etc .

; Mlappstiihle , HinderstUhle , Hlnderwanen etc . 6068

Cabinet - Photographien F Vfij/ . lr Rh Df alle anderen Lilli n -

von Wiesbaden , neueste Aufnahmen : ** OlllLIx 1 I . , .
Waaren gleich , UllUg .

_____________________
Täglicher Eingang von Neuheiten in 50 - Pf . -

, I - bis 3 - Mk . - Artikeln .

Das Beste und Billigste in gebranntem Kaffee , tadelloHer Brand , gute und feine

Mischungen , sowie grosse Auswahl in rohem Kaffee empfiehlt ( von 5 Pfund der Abnahme entspr . Rabatt )

( Jarl Schlick , 4N Kirchgasse 4 » , Kaffee - Handlung u . Brennerei . 7038

E

'
Mj

, MF 12 . Ellenbogengasse 12 .

/ jfeVi Best assortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschürt . zjjx

OteV -. Die anerkannt besten englischen Tennii - Üchläger von
.Ayros & Elite M

. in grosser Auswahl stets vorräthig , ebenso Lawn - Tennls - Bülle , gothoerte Lawn - » )

Tennis - Kietze etc . etc .

■ Flebcrnehnie compl . Ausstattungen von Lawn - Tennls - Blützen . -H W
'

B Ferner empfehle alle vorkommenden Sommer - u . Gartensplele ,

Sfr gr als : Croquets für Kinder und Erwachsene , 4 , O und H Spieler , Bocclasptele ,

9 i . .-Wk Baumelkegel - u . Hasenkegelspiele , Hing - n . Hakenwerfen , Crlckete ,
'J

Keif - und Grazienspiele , Volant - oder Kederballspiele etc . etc . Spo * -
e

wagen , alle guten Fabrikate , in jeder Ausführung u . jeder Preislage stets vorräthig . Verstellbare Sportwagen , Sand - , Heu -

tiistwagen , Schubkarren in Eisen u . Holz etc . Turn - Apparate , Gartenwerkzeuge , Hnaben - Velocipedee . •

PIT
* Verkauf zu streng reell billigsten , aber festen Preisen . Alle Artikel mit Zahlen ausgezeichnet .

_
Tüglicher Eingang von Neuheiten . 5066 W

KGKKGO OOEMOGOOKOGOGOOGOKOGGKGGG OOSMSGÄSOGOGSSGGG « » « • -

™ _ _ 2 ~ 22222222222222222222 » a
_ _ _ w

| J * * ■ Ellenbogengasse 12 . Jj
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1

Berliner Gewerbe - Ausstellung 1896
i*int bis October .

Deutsche Fischer « ing * Deutsche Kolonialausstellung
Kairo * Alt - Berlin * Riesenfernrohr * Sportausstellung * Alpenpanorama

Nordpol * Vergnügungspark .
______ VR1

Fortsetzung
des Freiliandverkanfs

Heute

kleinen Ladens . 8854

fertiger Herren - Anzüge , - Paletots ,
- Joppen , - Hosen und - Westen ,
Knaben - Anzüge . - Blouson und
- Höschen wegen Räumung des neben

meinem grossen Laden befindlichen

Thermalbäder
,

gan » neu eingerichtet , a 60 Pf . 3948

L . Stemmler
, Langgasse 50 ,

______________________
Ecke Kraiiijilott .______________

Schönt Johannisbeere « zu habt » Möhrmgüratze 10 . 8713

Die

billigste Bezugsquelle
für

garantirt echte Silberwaaren
ist das

Fabriklager echter Silberwaaren

von Albert J . Heidecker ,
Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Einzelverkauf zu Engrospreisen .
Feste Cassapreise :

Specialität : Lieferung aller Tafelgeräthe von
echtem Silber für Ausstattungen ; ferner von
kleineren , sehr schönen und nützlichen lloclizeitn -
u . <xelegenheits - <weachenken in eleganten Etuis .

Juwelen und Goldwaaren sehr billig .

Selten

AgWgeGklUNWM !

Oh » c Coucurreiiz ! ! !
Nur durch Uebernahme eines gtofeen Postens

bin ich in der Lage , so lange der Vorrath reicht ! !

Für nur ML . 4 . 50

6 Meter doppeltbreit

Dame « - Loden
zu einem vollständigen hocheleganten Costüme ,
Farben hellgrau , dunkelgrau , braun , Hellinode ,
dunkelmode , rehgrau , nach allen deutschen Post¬
orten unter Nachnahme zu versenden . E84

Versandt - Haus
Carl Hoffmann , Herborn . 351P .

NB . Aufträge von 20 Mark an franco .

C . Wilh . Deuster
,

Oranienstrasse 12 .

Vereinen und Touristen bestens empfohlen
( Von 12 bis 3 Uhr feinen Mittagstisch zu Mk . 1 .70 .)

Grösstes Garten - Restaurant „ Russischer Kaiser
“

Neu erbaute elegante Halle fiir 150 Personen .
HerrL Lage . Schattiger « arten . Vorzügl . Küche und Keller .

Bügclstätilc , gcschm . , , u navcn Hclcncnstraste 30 , Ecktadcn .

G . A . Urmetzer Nacht . ,
Mainz ,

Optisches Institut , Leichhof 18 .
Gegründet 1846 .

Brillen und Zwicker aus Stickel oder Hart¬
gummi , prima Arbeit , mit feinst geschliffenen

Gläsern A S Mk .
Besonders empfehlenswerthe Reisegläser

von bedeutender Helligkeit und großem
Gesichtsfelde : ( No . 27764 ) F31

„ Universal ^ 6 Gläser mit Etui und
Riemen , Preis 8 Mk .

„ Pürschglas "
, 8 Gläser mit Compab ,

Etui und Riemen , Preis 10 Mk .

Bad Tönnisstein
bei Brohl a/Bliein .

Sanatorium für .Herz - und

Gichtkranke .

Behandlung der Herzleidenden durch die an Kohlensäure
überreichen Mineralbäder u . schwedische Heilgymnastik ( wie in

Nauheim ) .

Eisenhaltigste Moorbäder angewandt wie in Franzens -
B ad . ( K . a 688/6 ) F127

Dirig . Arzt : I > r . Gustav Bickel
( während der Wintersaison in Wiesbaden ) .

Besitzer : Ernst Strasslsurg -
er .

'w
ir



1 . Scilage ptm Wiesbadener Tagblatt .

44 . Jahrgang . 1896 .

My . 331 , Morgen - Ausgabe . Samstag , den 18 . Juli

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, (Orgnit für amt¬

liche und nichtamtliche Bekanntmachunyeir der Ktadt

MSOT _ e3BO Wiesbaden und Umgebung , « scheint am Vorabend eines

27 . Von 5 Uhr an Uerkauf , daö Stück 5 Psg -, von ( i Uhr an außerdem

« « entgeltliche Einstchtnahmc . Der „ ArbeitSmarkt " enthält jedesmal alle Dicnstgesuche und Dicnstangcbote , welche . »

der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
-

zur Anzeige gelangen .

H - ut -^ ven - . PfennigspartKne . ^ ttassc .

Neue LrartvsfeLn
8956

per Pfund 5 Pf .

Nerostratze 17

An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des „ Wiesbadener •

Tagblatt
" im Verlag Langgasie 27 nur bis <) Uhr |

vormittags . M

Collie ,

junge schottische Schäferhunde , junge

Terriers , junge , jomic ausgewachsene .
' ,wrrgsptge

sind unter Garantie für rasseurein zu

verkaufen . ( iRo . 27837 ) F 32

j . n . Horath , Main », RaupelSwea 20

tiiasthiBiis

„
Zum Rheingauer Hof “

,

nach gänzlicher Renovation wiedereröffnet .

Empfehle prima Lagerbier , Apfelwein , reine IV eine ,

sowie kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvollst

KL . Marth .

fr . Restaurateur „ Zum Bierstadtcr Felsenkeller “
.

NB . Neues Billard von itorfchler . _________ ___

Bekanntmachung .

Samstag , den 18 . Juli d . I . , Vormittags r » tthr ,

werden in dem Hofe Mainzerstraße 60 a u . b dahier uu Auftrag

der Firma L . Rettenmayer :

6 gebrauchte Wagensckiffe , 18 Kummete , gebrauchte Nader ,

sowie ca . 20 Haufen Holz ,

gegen baare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert . 1* d21

Wiesbaden , den 17 . Juli 1896 .

Schröaier ,

Gerichtsvollzieher .

: Mottenkönig . ♦

♦ Herrliche Zimmerpflanze , leicht und willig gedeihend und in ♦

♦ schönen himmelblauen Rispen blühend . D,c,e jntenjimite Pflanze J
t vertreibt alle Motten und Fliege » aus den Klerdern und .
Z Wohnzimmern . Als Hausmittel leistet he der Menschheit gegen ♦

♦ Krämpfe grotze Dienste . Preis per Stuck 60 Pf ., 6 Stuck 3 Mk ., ♦

♦ 12 Stück 5 Mk . bei

X Iticliard Fieret . Kunstgärtnerei ,
Z Frauendorf 1 , Post Vilshofen a . D ., Niederbayern .

EkMls - WffillW Illid - EmslstisillW.

Einem verebrlichen Publikum Wiesbadens , sowie der geehrten

Nachbarschaft die ergebene Anzeige , da « ich heute Samstag ,

den 1 » . Juli , ein

Mm - M FnskU - GesUst
Friedrichstraße 23

eröffnen werde . Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine mich

beehrenden Kunden zur Zufriedenheit zu bedienen und zeichne

Hochachtungsvoll

S . Atlami , Friseur
und geprüfter Heilgehülfe .

Neue Kartoffeln
zum Tagespreis Schwalbacherstraffe 39 . H . Thon . 8955

Fortzugs halber
sind noch nochstebcnde Sachen preisw . zu verkaufen : 1 elegantes Elavier

fast neu . 1 Divan , 2 Betten mit Sprungrahmcn , 1 Waschtisch , 1 vomte

eleg . Waschtoilette mit Spiegelaussay , 2 pol . Nachtschränkchen , ü Kommoden ,

1 Kinder - Bett , 1 Kücheutisch . Händler verbeten

Westendftraüe tHckc der Noonstraste .

Xjcittc und die folgenden Lage sitrdct grofler Freihanv »

Berkaus von Möbeln aller Art in meinem Möbel - u . Versteigerung « ^ !

statl , als : Lersch . Schlasznumer - Einrichtuugen , darunter hoäuetne >ow >e

cinz . Beilen , einzelne Büffel « und ganze Speisezimmer - Emn -b migen ,

1 Salon - Einrichtung , verschied , Garnituren m Plüsch - und » amcltafwen -

bezug , 6 verschied . Herren - Schreibtische , Spiegel - , Kleider - undBu <t >er -

schränkc , Küchenschränke , V - rttcow « , Divan « , Ottomanen , ein « . Sophos ,

pol u . lack . Waschkommoden , pol . Kommoden , div . andere Möbel . Bemerkt

wird noch , daß die Möbel prima sind und zu,ledem annehmbaren s4ircUe

abgegeben werden , l . udwig » <• » « . Frledrichstrasie 2 ->.________

Schönes Sopha v . zu verk . Faulvrunnenstrafle tt , 2 ix . _

Ein rolhe « Plnsch - Soplla l . 40 Mk . zu vert . Ecrulu - ürane !l , 2 r .

Ein eleg . Damen - Schreib - ,sch , 1 achteckiger Talonlhch . 1 Salou -

Garnitur , 1 Spiegel in Rococo , 1 Verticow , 1 Nuhb . - Buffet , 1 Baneel -

sopba , 1 Kameltaschen - Garnitur , 1 Staffelei , 1 Luthersesse , 1 Herren -

Schreibtisch , 1 Schrcibituhl , 1 Bücherschrank , 2 fran , „
Autzb .- Betten ,

1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode , Nachttische , 12 Speiscstuhle , 1 Auszug -

tisch , 1 Servirtisch , versch . gr . u . kl . Spiegel , 2 prachtvolle Stahlstiche ,

Kleiderschr . , Kuchenschr ., versch . Tische , Paneelbrettei re . werden billig verk .
leh . MeibeL Blermstratte

----
Gute Schneider - Näbmasch . s . 10 Mk . zu vl . Walramür . 4 , 3 b . Moli
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8703 !den Tagbl . - r - crl .8947Näh . int Tagbl .- Verlag .

KWZÄ Immobilien !

6622
J . Meier . Immobilien - Agentur , Tannusstr . 30 .

Gebrauchte Gascandclavcr für Garten - Wirtschaft zu kaufen

gesucht . Restauration Stolzenfels , Gcrichtsstraße 5 . 8950

Eine hübsche Billa z . Alleinvcw . , in guter bequemer Lage , mit
schönem «» arten dabei , Wegz . h . sehr preisw . für di «
feldgerichtl . Taxe zu Veit . Ges . Off . unt . 1 -' . C . 5 » an

Die Billa Rötzlerftraste 5 ,

in nächster Nahe der Eonncnbergerftrahe u . des

Kurhauses , zum SlUeinbcwohnen eingerichtet , mit

Stallung und Remise , ist iu verkaufen . 6060

Immobilien ? « verkaufe « .

Billa im Ncrothal , 18 Räume , mit Obst - und Ziergarten , zu ver¬

kaufen , event . auch zu vermiethen . Näb . beim F856

Auktionator Klotz , Sldolpbstrafze 3 .

Für Schlosser , Spengler u . Kupferschmiede .
Drei Spindelpressen , 3 Monate gebraucht , billig zu verkaufen .

Ein Wirtshaus
i . im Centrum der Stadt tu verkaufen .

Kleines Landhaus ♦

in etwas erhöhter , aber doch schnell erreichbarer Lago äusserst *

billig zu verkaufen . 6609 §
J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 20 . «

Kleine Landhäuser
mit hübschen Gärtchen , zum Alleinbewohnen , mit je 6 bez . 8 hübsch »

Zimmern , gedeckten Balkons , Küche tc . , an der neuen Straße zwischen
Platterstraßc und Nerokbal . gesundeste Lage , unmittelbar am Wald ,
direcle Nordlustprise , herrlicher Blick nach dem Neroberg , der Griechischm
Kapelle , drei Minuten von Beausite und der Straßenbahn , solid und

gut gebaut , sind preiswertb zu verkaufen Näb . bei 8544
Heb . Wollniernclieid « . Hartingstraße 11 .

Walkmühlstr . 22 kl . Landhaus ev . 2 Baupl . f . kl . Landhäuser ,
; »(> Mir . Front , ganz o . auch avgetheilt » sof . vcrkäustich . Ta »

Srundst . hat 50 Ruth . Fläche . Das Haus selbst ist in bestem
baulichen Zust . Zahlungobed . u . Zinsf . sehr günst . Släb .
durch den Alleinbcaustr . <- . Hück . Louisenstr . 17 . 8951

Verkaufe mein Haus mit Tborfahrt , zwei großen Läoeii u . genügendem
Ranm , für jeden Betrieb geiguet , in der vorderen Wcllritzstraße gelegen , ,
unter äußerst günstigen Bedingungen . Offerten unter l >. B . so >,
postlagernd Schützenhofstraße . 8923

Schöne rent . Bierbrauerei nebst vollständ « Invcnt . , etwas Acker »

land vorh . , weg . vorgerückt . Alters m . 10 — 15,000 Bit . 2 ! uz .

f . 73,000 Mk . vertäust , i * . <- . Hück . Louisenstr . 17 . 8952

Besitzung in Biebrich , vis - a - vis dem Schloßparke , für Herrschafts - Sitz ,
sowie für alle gewerbliche Zwecke geeignet , mit großem Hof u . schönem
Wein - u . Obstgarten Weqz . halber b . zu Df . N . im Tagbl .- Lerl . 8768

Zu verkaufen
ein ueuerbautes rentables Haus in günst . Lage , in w . mit bestem Erfolg

eine Schweinemetzgerei betrieben wird , diese dis 1 . October beziehbar .

Anfragen unter X . 27N85 au ( No . 27835 ) F32
I » . I rem iu Mainz .

a4 « für Villa ( 40 Ruthen ) , direct an der Straßenbahn ,
VaUviai » pro Ruthe 260 Mk . , zu verkaufen durch

Fr . Beilstein , Dotzheimerstrahe 11 , von 9 bis IO1/ » Uhr Storm .

Schöne Billen - Bauplätze , Alwinenstraße , sehr Preiswerth, «

verk . Näh . Alwineustr . 15 u . tkapellenstr . 1 , 1 bei

C . Meyer . 8608 >

Junger Kaufmann Engländer oder einer

Engländerin z. Au ? t . d . Sprache . Off , u . I ' . H . I <H » q . d . Tagbl .- B .

Das Anschlägen von Bauarbciten , auch Arbeit für in

g ’. -xgp1 die Werkstatt wird von einem zuverlässigen Schreiner
Übernommen Näb . im Taabl .- Verlaa . 8943

a -rneutc iiininii now Damen an . Bleidntraue 12 , 3 St . 1.

Hund in gute Hande zu verschenken Walkmühlstraße 20 , 2 .

Facturen

Rechnungen

Quittungen

Adresskarten

Circulare

Preislisten

Briefköpfe

Postkarten

Couverts

Bücherformulare

Wechsel

Plakate

w
W

liefert

In bester Ausstattung

rasch und preiswürdig

die
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W
W
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| Grldverkehr W Icidmen

         Fremden - Pension

| gg Verloren . Gefunden

bringt 8911

Unterricht
t

Vorz , ganze Pen ». I. Rgs . incl . Z . v . Mk . 5 an . Fran » r . llaeeel .

Sommer - Wohnungen
+

IMMWMW

Belohnung Dem , der mir meinen

jung , schottischen Schäferhund wieder -

immci *
,

Bad im Hausr .

Ein kk . Rehpiuschcr abhanden gekommen . Abzug . Bärenstrahe 2 , 1 .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Entflogen zwei Kanarienvögel . Welker , Oranienstraße 42 , H .

Eine Parterre -Wobnnng , 8 — 4 Zimmer mit Zubehör , im

südlichen Staditbeil , per Oktober zu miethen gesucht . Off .
unter t . e . i » n au den Tagbl .- Verlag .

Lol . j . Herr sucht b . gut . Familie eins . möbl . Zimmer , evcnt . mit Pens .
und Familienanschl . Off . unter R . 03 poftlng . Schützenbosstr .

Ein alleinstehender Herr , Beamter a . D . . sucht möglichst
in der Austenstadt zum dauernden Aufenthalt ein im

Winier gut heizbares möblirte » Zimmer in einem Hause mit Garten
oder am Walde . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter 1 » . H . ish

an den Tagbl .- Verlag erbeten .
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension gesucht . Offerten mit

Preiö unter K . « . postlagernd .
Junge Frau mit ' / «»jährtgem Kind sucht einfach möbl . Zimmer per

1 . August . Gest . Offerten unter 3 . H . l « :i an den Tagbl .- Verlag .

können Damen rasch und gründlich erlernen nach den neuesten Parffer
Modellen . Bleichstraße 4 , 2 St . rechts .

Bätkerei in prima Vage Veränderung balbrr auf sofort zu

verpachten . Oiefl . Off . u . Sl . E . <sso an den Tagbl .-Verlag . 8271

Capita lirn M vorlrihen .

60 — ( >
'
i,000 Mk . auf gute 1 . Lnpot » . sbib der Laxe ) auszul .

Gcf . Lff . unt . R . F . i » o an de » Tagvl . - Vcrl . 8883

80 — 70,000 Mk . auf gute 2 . ünpotft . zu billig . ZinSf . aubzul . ,

auch gctheilt . Olef . Lff . unt . X . F . l « s au den Tagbl . -

B ^kl » 800O

stO — 70,000 wir . aus gute 1 . Htzpoth . | um 1 . Oct . auSzul .

« cs . Lff . unt . i » . » . 5 :t3 an den Tagbl . - Vcrl . 8038

8 — « 000 Mk . auf gute Nachtztzpoth . auszul . « cf . . Lff . unt .

i > . c . an den Tagbl . «Verl . 8,06

A . O . Müller
,

Tattnusstrasze 44 .

(icab . und staatl . gepr . Zeichenlehrer , Lehrer an der Gewerbeschule .
Unterricht in allen Zweigen der Mal - u . Zeicheuküuste , Zeichnen

u . Malen nach der Statur im Freien . Eintritt jederzeit . Mittwoch u .

Samstag Nachmittag f . Kinder . Specialität : Modellircn v . Portrail »

nach dem Leden , ioivie nach TodienmaSken . Slniertigung aller Arten von

Zeichnungen u . Malereien sür Kunst und (« ewerbe im Auftrage . 5556

Immobilien M kaufe « gesucht .

* • rentables , kleineres , auch angrenzend der Stadt , wird

sofort zu kaufen gesucht . Offerten erbittet umgehend
• V A . Eichham . Agent , 34 . Nerostrahe 84 .

Capitalien ? n leihen gesucht .

Für Vapitalistcn kostenfreies Placenient guter Htzpotllekeu .

Jleyer Mnlzber < er . Tcnial , Sieugaffe !l . >>189

» 0 — 110,000 Mk . aeg . prima 1 . .Htzpoth . aus ein vorzugl .

GcschäftSH . in bester Lage von gut sttuirt . GeschäftSm . zum

Lct . ges . Gef . Off . unt . A . » <17 au den Tagbl . - Vcrl . 8 <36

80 — !)0,000 Mk . gcg . prima 1 . Htzpoth . ( dopp . Srchcrh . ) auf

ein v - rzügl . « eschäft - h . ( EckhauS ) , n 1 « Lage zu billig .

Zinsf . lutn Oct . ges . (Scf . Off . unt . R . » an » «

Tagbl . - Verl . 87 .

50 — 00,000 Mk . auf gute 1 . Htzpoth . zu 8f/ « ° /o von vermög .

Manu u . prompt . Zinsz . ges . Gef . Off . unt . F . 181

an den Lagvl . - Verl . ° 832

30 35,000 Mk . auf gute 1 . Htzpoth . zu 4 ° '« zum Oct . g « f .

Gef . Off . unt . 3 . F . iio nn den Tagbl . - Vert . 8884

12 — 15,000 Mk . auf gute 2 . Stzpoth . nach der LandeSbank

ges . Gef . Off . unt . M . F . 188 an de » Tagbl . <Derl . 8881

16 — 18,000 Mk . ans gute Rachhtzpoth . , sehr rcntabl . HauS tu

guter Lage , zu S °/ ° ges . Gef . Off . unt . » H . 16 « au den

Taavl . - Vorl . 8019

45 — 50,000 Mk . auf gute 2 . Htzpoth . zu 4 ' / , • / <■ auf GeschästSH .

in guter Lage für jetzt od . Lct . gef . Gez . Off . unter

E . C . ir » an den Tagbl . - Vcrl . ~ m ,
8/04

6000 Mk . gegen 1 . Hypoth , zu leihen gesucht . Näh . im Tagb .- Verl , 8941

24 — 25,000 Mk . ans gute 2 . Htzpoth . zu 4 ' / - " /« auf reutabl .

Gtageuh . ges . Gef . Off . u . C . E . 11 a . d . Tagbl . - Vcrl . 8/0o

Landaufenthalt .

In e . Städtchen n . Rh ., nahe der Brrgstr . , finden ja . Mädchen u . Damen

angenehm . Aufenthalt zu 60 — 100 Mk . pr . Mt . Kalte u . warme Rheim
däder . Auch kann e. Etage mit Küche u . Garten obgea . werden , möbl .

oder unmöbl . Näh . Billa Eden . Vaulinenstrahe 2 , Wiesbaden

Billa Neroberaftratze 20
In gesundester länge , dicht am Walde , 10 Min . vom Kochbrnnnen

entfernt , durch die Strahenbahn in nng . Verbindung mit der Stadt und
den Kuranlagen . 8440

Elegant möblirte , nach Süden frei gelegene

Balkon , Garten ; vorzügliche Verpflegung ( itorbb . Küche ) ,
Angenehmer Aufenthalt für Familie » und einzelne Damen .

Billa Eden , Panlinenstrafre 2 .

Fremdenpenston für In - und Ausländer .
Feinste Lage am Kurpark , vorzügliche Küche , groftet schattiger Barten .

Bäder im Hause . Mähige Preise .

Ein Herr ertheilt engt . Unterricht . Mäßige Preise . B/amten
und Kaufleuten besondere Vergünstigungen . Abendstunden . Feinste Ref .
Platterstrahe 4 , 2 , ,

Zcichcn -
,

Ä^ al - und Modcllir - Zchule
von II . Bouffier ,

Buchführung , Schönschreiben , Rechnen . Bewährte Lehrkräfte .
Mäh . Hon , Vietor ' iiclii * Frauenscliuie . TaUNUSstr . 13 . 2400

*
oSS : Deutsche Steinbildhauer - u . Steinmetzschule Zerbst . Ä " ‘

mb .
Ab th . O der Anhaltia oben Bauschule .

<inrige Spezialschule dieeer Richtung In Deutichland . Beifeprüfung ver StuU -Prüfungi CommlM
Koetenfrele Auskunft durch die Dtredioa ,

Candidat öcFWölogic , bestanden , crthrilt energ .

Unterricht . Vorzug ! . Referenzen . Näh , im Tagbl .- Verlag . 8935

Clavicr - Unterr . gründ ! , bist , v . Frl . Schmidt , Röderollee 34 , P . 3105
“ — — nm

'
• _____

Feinste Lage am Kurpark , vorzügli ., , ..
Bäder im Mähiae Preise .

Pension Taunuostratze 13 , Ette (heisdergstr . , sein möbl . Zimmer
mit und ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Auszug . 8504

Poneinn RnnLrnr Tauuusstrahe 14 , turnt am itöch -
I üllSIUII ülbltci , brunnen , schön möbl . Zimmer mit u .

ohne Pension . Mäßige Preise . Bäder , 5010

Hapelleustraffr 2 , Äel - Et . , möbl . Zimmer mit und ohne Pension .

Mainzerstrahe 44 , 1̂ ein niiitelgr . möbl . Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermicthen . 4lM

/□jxr . t höherer Schulen finden in einer Lehrersamuu
k freundl . Ausnahme . — Gelegenheit zu engt , und

sranzöi . Eouversation . — Näb . Mainzerstrahe 46 , 1 . _________ ,

Wilhelmstr . 18,2 , ohne Peniw » zu verm . l !69S

Alleinstehende Lame od . Herr ' . bei still , geb . Privatleuten äu¬

gen . Heim . wes , srdl . Wohnung . M . » chHchtiny . Rheinbabnstr . 8 .

L . - Sch wal hach
,

Villa Concordia ,

Entlieh spoken . « Penilon Internationale “ Best Situation .
■ l & . aiiht *in > ir . 8S15 . SB „ unmittelbar ** nm Walde .
Brunnen u . fiad : ."» Minuten , ncliatt . Waldweg . 3983
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KMjÄ Uermietlsungen
Villen , Häuser etc .

IW * Alexandrastratze 5
mir allem (Jomfort ausgestattetc » Landdaus , 2 Wohnungen , je 6 Zim . ,
Bad ic . , zu vermietbcn oder zu verk . Näh . Alerandrastraße 10 . 3286

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! Im vorderen ^ erothal ♦

J Villa mit 12 Zimm . , mit od . ohne grossen Garten , zu verm .

0 J . Meier , Vermietungs - Agentur , Taunusstr . 3 <1. 3282 v

Geschäftslokale etc .

1 9 (Seitcnb . Part . , eine Wcrkstätte ( bisher

yvvlimilf v * ra f Sattlerei u . Tapczirerei betrieben ) mit ad .

ohne Wohnung zum 1 . October zu vermiethen . Näh . im Laden . 4898

Laden und Laqerzimmec
mit oder ohne Wohnung in Rheinstraße 55 zu vermiethen . Näh .

daselbst . 3105

Eine fl . Werkstüttc zu vermiethen . Näh . Saalgasse 4/6 . 480o

Eine flottgeheude Bäckerei , prima Lage ( LSebergasse ) , Verhältnisse
halber sofort oder später preiSwerth zu vermiethen . Näheres

Dotzheimerstraße 47 a . 5023

Für Hut - u . Mützeugeschäfte
sehr geeigneter Laoen Schwalbacherstraße 7 lofort zu vermiethen . 3866

Der für

Schweinemetzgerei
sehr geeignete Lade » Ecke der Wellritz - und

Hellmundstratze , mit Wohnung nebst allen zum

( Geschäftsbetrieb erforderliche » Räumen , ist per

Oct . anderweitig zu vermiethen . Näh . bei 4900

Philipp Beck , Wagnermeister .

Mahnungen .

Adelhaidstrane 81 Etagen von

"

je 5 Zimmern ,
2 Balkon « , Küche mit Kablenzug , Badezimmer , 2 Mansarden , 2 Keller

sofort ober per 1 . October zu vermiethen . ( Vor - und Wintergarten ,
kein Hinterhaus .) Näh . im Part . 4300

Bahnhofstraße 18 ist eine große Mansard - Wohuung zum 1 . October

zu verm . Anzusehen bis 4 Uhr Mittag « . Preis 250 Mk . 4314

Ecke Bertram - u . Hettmundstr .

( Neub . ) ist d . 2 . Et . , 4 Z . mit Badecab . , Eloset i . Abschl . , n . Zubeh . a .
1 . Oct . z . Mk . 620 z . v . Sedanpl . 2 , P . « g . Ackermann . 4301

Hirschgravrn 18 a eine schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Keller auf 1 . October zu vermiethen . Nah . im Laden .
Ecke Kaiser - ^ riedrich - !) iing 12 , 3 . St . , 3 Zimmer , 1 Küche , 2 Keller

per 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst von 10 bis 12 Uhr

Vormittags und von 4 bis 5 Uhr Nachmittags oder beim Eigenthümer

Dotzheimerstraße 66 , Part . 3966

Karlstraße 35 ( Ecke Riehlstraße ) , 3 Tr . l ., 3 Zimmer , Küche nebst Zu¬
behör auf 1 . October zu verm . Näh . daselbst . 4793

7 fünf Zimmer , Küche , Speisekammer zc . rc .
Mtl UjßillK < zu vermiethen . Näh . Conditorei . 4504

Kirch gaflc 19 , 1 . St . , 3 Zimmer und Zubehör auf den 1 . Oktober zu
vermiethen . Näh . bei Krieg , im Laten 5088

a . wjwi'W

Langgasse 9
ist eine Wohnung im 2 . Obergeschoß , bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche , zwei Mansarden , Haushaltung « - und Kohlenkeller , per
sofort oder später zu vermiethen . Näh . durch 345c

J . Hertz . Rechtsanwalt , Webergasse 31 .

Langgasse 43 ist die Mt0Ni0rb ^ ohnung an eine anständ .

Familie auf 1 . Oktober billig zu vermiethen . Bedingung ist , daß die

Beaufsichtigung des Hanfes und die damit zusammenhängende kleme
Arbeit mitübernommen wird . Näh . bei 5008

C . Antony , in der Wohnung selbst .

Moritzstraße 29 ist die Bel - Etage , best . aus 4 Zimmern , Balkon und

Zubehör , auf den 1 . Oktober zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags
von ! ’/ •— 8 */i Uhr . 4343

( BauAotiA 1 9 Seitenb ., eine Wohnung von 3 Zimmern
WCußllnv ( event . auch Werkstätte ) nebst Zubehör auf

1 . Oktober zu vermiethen . Näh . hn Laden . 4326

Stoonstraße 6 große « Parterrezimmer u . Küche auf Oct . zu vm . 4839

Lranienstratze 31 ist im Hinterhaus , eine Treppe hoch , eine Wohnung
von drei schönen Zimmern , Mansarde rc . auf gleich oder später zu
vermiethen . Näh . das . Vorderhaus 1 . 3507

9 ist die 3 . Etage , 5 Zimmer mit Ballon ,“ Speisekammer , Küche , Eloset im Abschluß ,
nebst Zubehör , zu 650 Mk . auf 1 . Oct . zu verm . Näh . Part . 4289

Steingasse 35 ist eine Wohnung , 2 Zimmer u . Küche , zu verm . 4528
Walramstraßc 6 sind drei schöne Wohnungen von 3 , 2 und 1 Zimmer

mit Küche und allem Zubehör billig zu vermiethen . 5026
Weftendstratze 1 , Ecke Sedanplatz , schöne Wohnung , 3 Zimmer mit

Balkon , Küche nebst Zubehör , zu verm . Näb . Eckladcn . 4337
Westendstratze 11 , im früher Hirclunair ’idjen Landhause , ist Ver¬

setzung halber eine schöne 2 - Zimmer - Wohuimg , 1 Tr ., zum 1 . Septz
ober später billig zu vermiethen . Näh . Westenbstraße 13 , Part .

Per 1 . Oktober d . I .
neu 6ergerid )tete Wohnung , 2 . Etage , Erker , 5 Zminier nebst Zubehör ,

Wörthstraße 7 , nächst ber Rheinstraße . Näh . baselbst 3 . Etage . 4607

Zn vermiethen per sofort
neu hergerichtete Wohnung , Bel - Etage mit Erker , 5 Zimmer nebst Zubehör ,

Wörthstraße 7 , nächst der Rheinstraße . Näh . baselbst 3 . Etage . 4604

Versetzung halber
zu vermiethen . 4992

Paul Kathan , Stations - Assistent , Bleichstraße 26 , 1 .
Part . - Wohnung , 1 Zim . m . Küche , z . vm . Näh . i . Tagbl .- Verl . 5067

Schierstein .
Biebrichcr Landstraße 8 ist bie Wohnung im 1 . Stock nebst Zubehör

zum 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . daselbst beim
Maiirermeister C ' hr . Schmidt .

Möblirte Mohnungc « .

Nlbrechtstraße 32 , 1 . Et . , 2 bis 3 fein möbl . Zim ., auch Küche , sofort
zu verm ., event . mit Pension . Näh . Part . 4962

Villa Grünwcg 4 , dicht am Park u . Kurhaus ,
IIIVV * . 5 Zimmer u . Zubehör , zu Derrn . Gr . Balkon .

Möblirte Zimmer « . Manfar - en , Schlafstellen ctc .

2ldelhaidstraße 30 , 1 . Et . , durch Versetzung 2 eleg . möbl . Z . frei . 3848
Adlerstratze 5 ein kl . möbl . Part .- Zimmer zu vermiethen . 5099
Adlerstraße 29 , 2 . St . , stndet reinlicher Arbeiter Schlafstelle . 5064
Albrechtstr . 30 eins . möbl . Mans , auf gl . zu verm . N . Part . 4792
2llbrechtstraße 32 , 1 . Et ., elegant möblirte Zimmer ( fep . ) z . vm . 4961
Albrechtstraße 33 , 2 , möbl . Wohn - u . Schlafzimmer an einen besseren

Herrn zu vermiethen . 5060
Albrechtstraße 37 ist ein schön , gr . Z . mit od . ohne Pension zu verm .
Albrechtstraße 42 möbl . Z . mit o . ohne Kost . Näh . Spezerei ! . 4601
Härenstrasse 4 . überEntresol , kühle mbl . Z . Bad . Referenzen . 4936

In g . H . 1 ober 2 möbl . Zimmer ( Balkon )
' "Oki II lliHfll♦ ju Derrn . Nah . lin Tagbl . - Verlag . 4803

« tlkfvAttC ein geräumiges , elegant möblirtes
Wohn - unb Schlafzimmer , Parterre ,

ungenirt , mit fep . Eingang , an anstänbigen Herrn ober Dame zu Der »
mietben . Näh . im Tagbl .- Verlag . 5015

Bleichste . 29 , P . l . , fein möbl . Z . an einen beff . H . ob . D . z . D. 4903
Kleine Bnrgstratze 9 , 2 . Etage , möblirtes Zimmer zu Dernuetheu .

Dotzheimerstraste 12 , Zimmer , Abschluß , auf
1 . August zu Derrn . 4796

Emserstraße 19 einzelne u . zusammenh . utöbl . Zimmer zu Der »

miethen ; mit Pension 50 80 Mk . monatl . Gr . Garten . 3527
Emserstraße 20 , Hths . 2 , gut möbl . Zimmer mit fr . Aussicht nach ber

Straße preiswerth an besseren Herrn zu vermiethen . 4928

Frankenftratze 13 , Hth . 2 r . , erb . zwei reinl . 8lrb . fof . gute Schläfst .
Friedrichstraße 36 , Grth . 2 I . , gut möbl . Z . sofort zu Derrn . ( 15 Ml )
Häsnergassc 3 , 2 Tr . , möbl . Zimmer ( 2 Betten ) mit Kost bill . 4933

,>ö>cllmundftraße 32 ein bis zwei Zim . ( a . Wunsch 2 Betten ) z . v . 4316

Hellmurtdstratze 33 , 2 St . r . , gr . schön möbl . Zimmer zu Derrn . 3917
«öermannstraße 2 , 1 St . , möbl . Zimmer zu Derrn . 4991
Sermannsttaße 12 , 2 , erhält vess . j . Mann sch . Zimmer ttrtt

s . g . Pension . 40 — 45 Mk . Gute Empfehlung . 4282

Sirschgrabcn 10 erh . reinl . Arbeiter billig Logis . 3167

Hirschgraben 26 , 1 . St . r „ 2 möbl . Zimmer unb 1 möbl . Mansardi"
sofort ober später zu Dermiethen . 4918

Iahnstratze 2 , 2 r . , 2 große gut möbl . Zimmer zu Derrn . 4292

Aahnstraße 5 , Hth . , einfach möbl . Zimmer zu Dermiethen . 4920

PIT * Möbl . Zimmer Sadftraje 2
» ' ™ '

45 $
Karlstraße 10 ein gut möbl . Wohn - unb Schlafzimmer , eoent . zwei

Betten , auf 6 — 8 Wochen zu Dermiethen . 3091

Kirchgasse 51 , 3 St . 1. , möbl . Zimmer sofort zu beim . 5014

Kirchg . 54 , 1 , fch . möbl . Z . mit u . o . Pens , zu om . Zu erfr . 2 . 4636

Louisenstraßc 17 , HthS . 3 . St . , ein möbl . Zimmer billig zu Derrn .
Louisenstratze 41 , 1 r . , möbl . Mansarde zu verm . 5011

( j neben dem Königl . Schloß , find
. lyllll - ,rf möblirte Zimmer zu vermiethen .

Marktstratze 13 , 1 einfach möbL ^Jnnner zu verm .
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Ort und Datum : Unterschrift ( deutlich ) :

Nachdruck meiner sämmtlichcn Annoncen verboten !

beliebigen Namens , Schrift fein vergoldet und verziert , 30 Pf . extra ! Zahlung ober
Retourjendung in 14 Tagen nach Empfang .

5 *58

Adolphshöhe .

Bringe hiermit meine XoCalttättn nebst großem schattigen
Garten zur Abhaltung von Festlichkeiten jeglicher Art in empfehlende
Erinnerung . 7018

Hochachtungsvoll

Ph . Mehler .

Einsender dieser 'Annonce verlangt zur Probe
uon der

Stahllliaarcil - Fabrik C . W . Engels
in Grafrath bei Solingen

Deutsches Reichs - Patent Ro . 57, « 50 . Nur bei mir zu Naben .
Meine andere Scheere bat leichtern und fanftern Gang wie diese .

Scheere wie Zeichnung No . 3022 , vernickelt und hochfein vergoldet , *

prima prima Waare ( fein Guß - Schund ) Preis 1 Mark . Eingralliren eine »

Allerneuestes Preisbuch mit Zeichnungen in Natura - Größe versende an Jedermann umsonst und portofrei . F 482

Fertig gariiirte Hüte
,

sowie

Pariser Modelle
werden von IO — 20 Mark abgegeben . 8921

1 > . Mein , Webergasse
Spitzen . Band - und Modewanren .

183 cm breit , per Meter von Mir . 3 . — an , sowie

Läufer und Vorlagen
in verschiedenen Grössen empfiehlt zu billigsten Preisen

Wilhelm Gerhardt
,

________
60 . Kirchgasse 60 .

______
eeeo

oooooooooooooooooooooo

q Das Restaurant tz
ö auf dem BabnhoBzkopfe 0

T ( 266 Meter ü . M ., in 30 Minuten vom Kochbrunnen auf schönem 0
Q schattigem Wege durchs Dambachtdal zu erreichen , 15 Minuten h
a vom Neroberg entfernt ) empfiehlt sich Familien und Vereinen a
V zu Llusstügen und Gesellschaften . Herrliche Lage , prachtvolle V
Q Fernsicht . Q

Vorzügliche Weine , helles und dunkles Bier . Natur - T
Q lichcs Selterswaffcr . Kaffee , Ehocolade und Thee . Q

g Diners und Soupers auf Bestellung . 2173
g

ooooooooooo O0000000003

Wiesbadener Mineralwasserfavrik , 4 . Schiersteinerstr . 4 .

(̂ pltf ' r ^ tnnner « roße Ärüge 1 « Pf ., kleine 10 Pf . , frei
^ LllllVUJUIIt ^ Haus geliefert . Schwalbacherstraße 71 .
Neue Kartoffeln zum Tagespreis zu haben bei 8940

__
4 * 1». A . Schmidt , Morlpstraße 5 ,

Anzündeholz ,
Tannen - und Kiefern - Abfallholz ( Schwartschnilte ) , theils gebündelt , zum
Nachfpaltcn vorzüglich geeignet , per Ctr . Mk . 1,50 , ferner fein gespaltenes
ffiefern - Anzündeholz per Ctr . Mk . 2,50 empfiehlt 8929

Willi . Linnenkohl .
Geschäftsstellen : Ellenbogengasse 17 und Untere Adelhaidstraße

Ärztlich empfohlen
In allen Preislagen

Flasche von Mk . 1 . 80 bis Mk . S . -

Beste

Cognac Zuckerfrei Flasche Mk . 3 . —

Alleinige Verkaufustelle : 8443

Franz Blank
,

Wiesbaden , Bahnhofstrasse 12.

Heute wird ein

junges Pferd
la Qualität ausgrhauen .

M . Drehte ,

____________
30 . Hochstätte 30 .

Neue Kartoffeln zum Tagespreis Üüorthstraße 3 .
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Lokal - Sterbe - Versicheriiiigs - Kasse .

Herabgesetzt« Preise !

Um den für die kommende Saison demnächst ein¬

treffenden

Knaben - Anzügen
No . 1 bis 6 — dies sind die Grössen für das Alter von

8 bis 8 Jahren — Platz zu verschaffen , verkaufe ich von

jetzt ab den ganzen Vorrath dieses Artikels , ohne Rücksicht

auf Qualität und Ausführung , zu ermässigten Preisen .

Der neue Preis steht dem früheren in rothen Zahlen

deutlich gegenüber . Es befinden sich die schönsten und

besten Sachen darunter und kann ich aufrichtigst diese

Gelegenheit als eine für Jedermann sehr günstige

bezeichnen .
Hochachtungsvollst

Heinrich Wels ,

Marktstrasse 32 ,

MM
- Hotel Einhorn .

Die noch vorräthigen Sommer - Blousen ,

Grösse 1 bis 6 von heute ab zum wirklichen Selbstkostenpreis !

—

„
Reichshallen

“

gggr
* Stiftstrasse OG .

Gastspiel

des Berliner Parodie - Theaters .

Freitag . 1 » . . Samstag , 18 . , Sonntag , 1 » . , » Montag ,

80 . Juli , kommen zur Aufführung :

„
Wilhelm Teil

“

, „
Heimath

“

, „ Bajazzo .

____
Anfang Abends 8 Ulir .___________

F 458

Blousen ,

neue Sendungen , darunter eine grössere Anzahl für Trauer

und Halbtrauer , eingetroffen .

Louis Rosenthal ,

Kirchgasse 46 , im Hause 8 . Blumenthal & Cie .

Circa 3511 Herren - taiige
verkaufe zum Selbstkostenpreis .

P . Schneider . Michelsberg 16 .

Bettunterlagestoffe
‘ "

per

'
MetTr^

'
sô wi^ sämmtHche4 AiHkel \

°
ür

^
Krankenpflege

P

Drogerie € >hr .
' Tauber ,

_______
Mircligasse « .

Gummi - Artikel
__

c . Ahi -on » , Frankfurt a . M -, Zeil 37 .

Oerrituen ’ . Korkenlager , SchMcrplatz 3 , Hof . 7 ^ 1
( Ka . 15/7 ) F127

I Echt chinesische I

gLampronassa - Ganz - Daunen
| garantirt neu

Jund bestens gereinigt
■ das Pfund Mark 2,80
J unübertroffen an Haltbarkeit |
Jund grossartiger Füll kraft . 1

■ Verpackung gratis . . Versand
Nachnahme . Auf Wunsch

I Catalog umgehend franco .
■ Otto Schmidt & C “ :
M Köln a . Rhein . ___

Thermalbäder ,

Einzel - Bad 60 Pf ., 1 Dtzd . Karten 6 Mark . 7896

Badhaus zum goldnen Ross . Goldgasse i .

Gesang - Verein

„
Wiesbadener Männer - Club

“

.

Unseren verehrl . Mitglieder ^ nebst An¬

gehörigen , sowie Freunden und Göimern zur

Nachricht , dass wir am Sonntag , 19 . Juli ,

mittelst eigens gemietheten Dampfers und unter

Begleitung einer Musik - K apellle eine

Rheinfahrt
nach Assmannshausen — Rheinstein —

Büdesheim unternehmen und laden hierzu

mit dem Bemerken höflichst ein , dass , soweit

der Vorrath reicht , auch Karten an Nicht¬

mitglieder zu dem Preise von Mk . 2 — in der

Cigarrenhandlung des Herrn Carl Grünberg ,

Goldgasse 21 , verabfolgt werden .
,

Ebendaselbst

wollen auch unsere Mitglieder die Karten in

diesen Tagen in Empfang nehmen .

Der Abmarsch erfolgt Morgens
' / - ? Uhr

vom Louisenplatz aus . Abfahrt von Biebrich

8 Uhr . Vorzügliche und preiswürdige Restauration

auf dem Schiff .
F 397

Der Vorstand .

Heute Samstag , den 18 . Juli , Abends 81 /s Uhr ,

im oberen Saale der „ Viainzer Bierhalle " :

General - Versammlung .

Tagesordnung : 1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs -

Commission : 2 ) Vorlage der Rechnung für 1 . Halbjahr 1896 ;

3 ) Antrag : Statuten - Auslegung betr . ; 4 ) Ergänzungswahl nach

§ 23 ; 5 ) Sonstiges .
p ngo

Hierzu ladet ein*

_______________
Der Vorstand .

Männer - Turn verein 7
"

Lamstag , | 6cn 18 . Juli , Abends

9 Uhr , findet in der Turnhalle , Platte »

stratze 16 , eine

Haupt - Versammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . Bericht der Rechnungsprüfer ; 2 . Antrag

eines Mitgliedes ; 3 . Verschiedenes .

Um zahlreiches pünktliches Erscheinen der Mitglieds
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Die alleinige
Verkaufsstelle der Fabrikate

von

Otto Herz & Co
.

für Wiesbaden und Umgegend

befindet sich bei

1JÄSSF0BM

Frankfurt

L a . Mam . J

J . Speier Nachfolger ,

Inhaber M . & H . Goldschmidt ,

18 . Langpässe 18 .

Telephon 246 . Telephon 246 .
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WS '7yT ?l* >e* Eine Lttotnane , verschiedene ScRcl , 1 Sopha billig

zu verkaufen gtiehlstrahe 7 , Htb . Part . ™

stör . , Verstopf
'
, Rückenm

'
arkschwinds ., Nervenschmerzen , Herzkrank !). , Luna «

leiden , Frauenleiden , toidit , MInumatiSmud rc . in und anher bicm

Id . Frpnz in 'Mainz .

i+

j           Haufgesuche |M

Damen

ca . 50 Mir . eins , eiserne Garten - Umzäunung , sowie 2oOO Stück Falz .

zicgel . Angebot nach Westenbstrahe 26 , »I . SS44

Leere ' / > u . >/ » strüge w . gekauft Marklstr . 28 , Mineralw .- Fabr . 826k

LeistungSf . , Wieders . . .
die Dauer der August - Ausstellung
Vertreter . Cfferten sub J . 28HOO an

Eine eiserne Wendeltreppe ( 21 Sinsens zu verkaufen . 8926

<* olilNciiH » i <lt Xad . L . Lansigasse 36 .

Eine Plüsch,zarnrtur ( Sopha , 6 Stühle ) , ein Sopba , Aiitoinclten -

Tisch , ein cintbünflct Kleiderschrank , eine Waschconjolc , drei Spiegel , ein

Rcgulalor , ein Nachttisch , ein Klappsessel , ein Gallerieschrankchen billig zu

verkause » Hellmundstrahe 54 , Stb . 2 . _
»Nenctz Sopüa mit 2 kl . Sesseln bill abzng . Michelsberg 9 , 2 l . 8699

ManneUr schweb . Heilgymnastik u . Massage
nach wisstnsch . Methode , bewährteste Mittel g . Blutarmuth , Verdauungs «

- •*! .. . • t t .- L. vt an — — CjC O " " ^ kN-

Hnuie bei H Vmtcl . Heilyhnin .- Dir . , Hellmundstraste 23 , 2 .

rrimr - L Gin tüchtiger Naturarzt findet gute und sichere

Existenz . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 8873

holt präniiirtc Maiuzer Liquenrfavr . sucht füi
'Ausstellung einen tüchtigen , mit Wirthcn bekannten

( No . 27800 ) F32

Gebrauchte Möbel .

Ein Mahagoni - Büffet 85 Mk ., 1 dito Autzzugtisch 46 Mk -, 1 dito

Schrank 38 Mk ., 1 schwarzer hochseincr Damen - Schreibtnch , noch wie neu

85 Pik 1 lackirter Herren - Schreibtisch 54 Mk ., 3 einfache « ophaS

L 15 Mk ., 3 grobe Goldpfeilerspicgel , verschiedene noch gute Betten billig

Mauergasse 15 .
8740

Wer will
sich am Zusammenspielen von

5 ganzen Loosen
5 halben Loosen

24 viertel Loosen
10 zehntel Loosen

der Prenst . Klassen - Lotterie bctheiligens Bedingungen franco )

Meldungen erbittet

Ernst Bauer , Berlin SW . ,
Kneisenaustrasre 7 a .

Gebrauchte , gut erhaltene

StückMer oder Anderster
zu taufen gesucht . Gefl . Offerten mit Prcirangaben unter <- . Wo . 6M

an liudolf Tlow . e . Frankfurt a M . , erbeten . ( Bgn . 682 ) F128

Die besten Preise bezahlt J . » rachmann . Metzgergaffe 24 , für

gebt . Herren - und Damenkleider , Gold - und Stlbersachen , Schuhe und

Möbel n i . w . Nus Bestellung komme in « Hau « . 7213

Wir empschlen den Freunden der Blinden - Anstalt unseren al «

Elavicrstimmer ausgebildeten Zögling Augurt Klein zum Stimmen

Bestellungen nimmt die Anstalt miindl . oder d . Postkarte entgegeu . F278

Weihen von Zimmern u . Kuchen , sowie Oelsarbensrrcichen wird

gut tmd billig besorgt . I » m « ly . Adlcrstrahe 30 .

Christian Weidenlach . HUtiiiftstrahe 3 , einpsiehlt sich zuul

Scheeren von Schascn und Lämmern . Preis 50 Pf .

Eine tüchtige Schneiderin incbt noch Kunden in und anher dem

Haufe . Näh . Ecke Walramstrahc 14/16 , im Laden .

Eine pers . Schneiderin empf . sich zur Anfertigung von Damen - u .

Kinder - Kleidern ( auch Knabcn - Anzügen ) . Emserstrahe 20 , Htb . 2 Tr .

Eine durchaus geübte Schneiderin , die ihre Schneiderei n . vergröh .

will nimmt alle in das Fach schlagenden Arbeiten an . Tadelloser Sitz ,

sowie tadellose Arbeit wird zugcsichert . Nach Wunsch deutscher , englischer ,
Wiener u . französischer Schnitt . Costiime schon von 5 Mk . an , Kinder -

kleider 2 Mk . Näh , im Tagbl .- Verlag . 8847

Weihzeugnab . empr . i . i . ( hardineiistops . u . Ausb . Moripitr . 66 , H . 2 .

Eine tüchtige Ltusvesscrin sucht Kunden . Heimalb , Lebrsirahe 11 .

Alle Art Stepperei , Gummizüge u . Schäfte Hirschgraben 16 , Htb . P .

Wäsche zum Waschen u . Bügeln wird angenommen in u . anher dem

,sc . llionicrberg 5 , Pdh . bei Kropp . .

- um Waschen und Bügeln wird gut und billig
äö ? W f W ? V besorgt Oranienstrahe 18 , iin Laden .

'
^ mifle Friseurin i . Kunden bei biü . Berechn . Rbcinstr . 24 , S . P .

Madame Betty Teschner
,

welche 7 Jahre in Karlsbad massirt bat , empfiehlt sich hier den hochge -

chrten Damen als geprüste Masseuse . Faulbrunncnstrahe 7 , 2 St .

finden discrcte Aufnahme bei ( No . 27637 ) F31
Ho > u Veith , Hebamme ,

___________________ __
Mainz , Beeelsstrahe 7 .

Suche f . zwei Schwestern ( Waisen ) , im Alter v . 17 u . 19 Jahren ,

mit je 16,000 Mk . Perm ., passende Parthie , Angestellte bevorz . Gefl . Off .

unter M . I » . 33 postlagernd Darmstadt erb . 8829

, u Bgn S bd Carl Berger , Jabusirasie 24 , ^ 8

---- -
jjfjFTT - — , , - . >- > Brauntigci , Rüde , glatthaarig ,

DWjM
^

zu verkaufen Biebrich a/Rb .,

Slilla
^

Wiesvadener sibauin -e 20 .__ ______
----

schöne Fox - Terrter - Hündin zu vcrk . Walkmuhlstrahe 43 .

Mn Landauer , 1 Halbverdeck , 1 Pferd ( ein - u . zwcisp . )

zu verkaufen Victoria - Hotel , hinterer Eingang . 8170
----

fein starker , noch gut erhaltener Kinderwagen und eine gebrauchte

Bogclheckc billig abzügeben Friedrichstrahe 10 , Vdh . 3 ! .

Ein gut erb . Kinderwagen billig zu vk . Tovbeimeritr726 , H . l . r .

Kiflen - tstad zu verkaufen Eastellstrahe 2 , Part .

Zwei gebrauchte Zweispänner - Geschirre zu ver -

WiiE ? taufen Wellritzstrahe 45 .

Getragene Herrn - und Damentleider , « chnbwerk kauft stets zum

höchsten Preiie » » riodiir » r . Goldgasse 10 . *>981

thebrauchtc rothe Plüschgarnitur zu kaufen gesucht .

gs .säEs *1 Offerten mit Angabe des Preises , der Gegenstände u .

hres Zustandes unter <» . <« - 133 an den Tagbl .- Verlag .

Neue Ebaiselongnes , Ottomane , Sopha bill . Michelsberg 9 , 2 l . 89Ü4

Kleider - u . ttnchenschr . 14 — 22 , Kommode 10 , Schreibt . 20 ,

Bettet « mit Federz . 20 , Eiöschr . 16 , Sopbas 10 , 14 , 1 « , Tuche ,

Stühle , 'Waage , Pult , Hängelampe , Büffet , Rähttzch , Spieael '

Schlafsopha sehr billig zu h . Hcrmannstrahe 12 , 1 » t . ' 23 /
~

llmz halb . Tüch , Spiegel , Federb . zn vk . Goetbesir . 16 , P . , 3 - 4 Uhr .
----

Gut gebende
"
> A l >. . . I . r - A» il,on - Nähmaschinc für 20 Pik,zu

Verkaufen Bleiäisirane 23 , 2 ^ t . s ' i >1

'
Zwei Äiorg . Xttftn ans dem Halm zu verk . Näh . Langg . 5 . 8124

Lier Morgen schönes Korn unb 1 Morgen Hafer auf dem Halme
’wsi . n,i t ' nrl lierirer . Fabnitrahe 24 . 8738

Ein Gärtncrgchtttfe sucht Gärtnerei . Xegiein . Schiersiemerstr .

Betten u . Möbel zu verleihen Lontsenstr . 24 , Part . 8800

Ein nachweislich rentable «

Geschäft mit Haus
" " "

---
u „ v Berkaus von Llnttguiläten , alte » Münzen , Qel »

Altes Gold und Silber
*" » 1‘

« MtoMHr , li . KM . IK 3 . 1 ei .
M ~

‘
Gut erb . miltelgr . Herd zu kaufen gesucht . Schachtstrahe 4 , 3 . St .

Eiserne Wendeltreppe ( 3,88 Mir,hoch ) und Fall -

thür zu verkaufen Souuenbergerstrahe 30 .
----

gut beizender NcgttttrTFüUofen und altes ^ rber .

» orruchen Wilbelmstrahe 10 , Bnchbandlmig . 8880
---- <rn -,is . iMtdinmachbüd »fe » zum Sclbstjchliehen und

Oeffnen , 1 grohe u . 2 kleine Waschbütten sind billig

zu verkaufen Neubaiientralle 10 , 2 . _

Billig zn verkaufen : .

Bau - n . Brennholz , Backsteine ,

Pflastersteine u . s . w .

Näh . Schnlaasse ti . .
8871

JEinmel & Färber .

Tine sasi neue Phönir - Nähmaschine billig zu ver -

AMM kansen Albrechtsirahe 37 , 2 .

Vollst Einricht . f . Eolonialw .- Gefch . b . z . vk . N . Tagbl .- Berl . 1663

Nerk stufe M isßsifgJj
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out möbl . Zi
Slrb . K . u . L .

4938

Saalflaffe 4 0 , Stb . 2 , ein

.unter M . H . » « «

5923

8896
für dauernd gesucht .

1 . 2 r .

8611
8593
8649
8729

4791
5024

3342
4818
4606
3777

3987
5025

J . Bacharacli
Wcberflaffe 4 .

Manergaffe 14 , 1 St . 1. , ein

Mctzgerg . 18 erh . zwei teml .

Delicatessen u . Colonialwasreu .

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht Gr . Bnrgstraße 8 .

Mehrere erste

Taillen - Arbeiterinnen

Eine tüchtige Verkäuferin
ü °wcht . c . Kirchgafse 52 ,

£ ohn sieht . Offerten unter II . J . hauptpostlaaernd erbeten .

Eine Staffeefödjin und ein Küchenmädchen gemcht xaunu9ftrnfee 15 . 4 <>16

Stellennachweis Francncrwerb ,

!» öderstrasie 41 , 1 , nächst der Taunursttahe ,

sucht eine yerf . Mödjin , drei angehende Köchinnen . 25 Mk ., vier Han »

inädchen 20 Mk .. mehrere Silleinmädchen 18 — 20 Mk ., zwei Kinder »

Mädchen und zehn Küchenmädchen , 20 Mk .
OÄAill

■fiFSRos » « in « fern bürgerliche Köchin Bier «

ctür ein hiesiges Luxus - , Mfenide - und Lederwaaren - Geschätt wird

ver Anfang oder 15 . September eine erfahrene tüchtige

Verkäuferin gesucht ; es wird nur auf eine erste

Offerten mit Photographie und Zeugmtz « - » - » « «

an den Tagbl .- Verlag erbeten . Gesucht nach Viainz
für October ein durchaus solides besseres Mädchen , weiches perscct im

Nähen , Bügeln , Serviren und mit Zeugnmen versehen ' st . Offerten

unter I L . postlagernd Mainz . Nur vorzüglich Empfohlene finden

iitttAOÄ Mädchen für leichte Hausarb .
« V ( yin junges gef . Nah . i . Tagbl . - Berl . 89 :»
" T * ■

<
" bessere , f . prima

Hausmädchen, »

fehles Alleinmädchen , wKches gut bürgerlich foßt , ju « ere

u . Dame auf 1 . Oct . ( 2091t . ) , mehrere einf . AlleinmLdchen

für sofort , ei « Küchenmädchen für gleich ( 24 U» t . Lohn ) .

Eeniral - Büreau ( » tau Wariie » ) , « Mdgaffe 5 .

Dienstmädchen , w . zu Hause schlafen k., für fof . gej . Goethes

® in onständigeS braves Mädchen für Küche u . Haus

gesucht . Lorzusprechen zwischen 11 und 1 Uhr . Näh . zu ersragen
^

im

Ein Mmes
°

ehrstcheS Mädchen sofort gesucht Dotzheimerstraf .e 22 .

Ein junge « Mädchen gesucht Geisberg,traffe 6 , Metzgerladen .
,

Ein tüchtiges 8ymtkni ,
“ '

im Kochen , jeder Hausarbeit und im Umgang nut Kindern gut " fahren ,

wird zur Stütze der Hausfrau per 1 . August auch früher gefuchj . N . r

Solche , die einem Haushalt wirklich gut vorftehen können . Wollin sich

melden . Näh . im Tagbl .-Verlag, .

Ein Mädchen ( 16 — 17 Jahre ) gebucht Karlstraffe 2 . 8848

föin Mädchen auf gleich aciucbt Weüftrave 7 , 2 .

Tüchtiges einfaches Mädchen , welche « kochen kann und Hausarbeit
verstehl . gesucht Sedanstratze 8 bei Flecher .

Ein braves reinliche » Mädchen , welche « alle Hausarbeiten verrichten

Fann , wird gesucht Kirchgasse 29 , 2 . Etage .

Gesucht ein Alleinmädchen Worthstraye 1 .
y . . . « . i . ein brave « ordentliche » Hausmädchen mit guten Ze ugn

W <? ) UCl ) t «um sofortigen Eintritt Rheinstrahe 10,1 .

Ein ordcntl . Mädchen gef . Näh . Wellritzstr . 20 , i . Lad . 8908

! Ein tüchtiges Mädchen mit « Uten Zeugnissen , welches etwas bürgerUch

kochen kann , auf sofort gesucht Sehwalbacherftrane 45a , Eckladen . 8889

Ein Küchenmädchen gesucht . Nah . >m Tagbl .- Verlag .

Ein fleißiges Mädchen ^
esucht

^
Nah

^ ^
.

Durchaus zuverlässiges selbst¬

ständiges Alleinmädchen « » j
™ »

September gejuchi Langgaffe 10 bei 8rau Hlr . cl . rcld . 8564

I Gesucht ein Mädchen für Küche und Hausarbeit nach

(Hin , eonber ^W be» be«

abenb eint « IctfnJ *u9.? ab ' !? 2.
8
. Sri » , in

'
bcr luiSlerldieinenben Nummer des

««lÄ . $ obnr5 Ubr an Seelauf , bn « Sluck -> PI » . - ° n
badener Zagblatt g »

, unentgeltliibe - inftchtnahme .)

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

" adenmädchen für Schweinemetzgerei gesucht Langgasse 5 .
,

" r| 1"

Tüchtige solide Berkamerm
für

^ " " '

m ??. ne Eonditorei ges . Näb . im Tagbl . - Verl . 7809

Eine sein burgcrl Köchin Ze ucht w - amzeriiram ^
Nest . - Köchin , sowie Köchinnen für HerrfchaftShäni . n . Peits . ,

tücht . Hattoinädchen f . 'Billa , attfl . Junger , ^ ervirmädchen ,

ettfll . spr . , f . eine Pension s . sr >tt «tr ' » Bür , Wevergaffe t5 .

Büre an Germania , » rau « i Häfnergafft 5 , f, »cht f . fof .

eine tücht . Restauration » , u . zwei fein bgl . tdöchinnc " , d " i

« lleinmädch . , w . g . koch . , e - . N » cinzel . Dame , e . ^ steetö « .

f . f . Hotel , zw . beff . Hansmadch . n . fechS b . acht Knchenm »

jss^
- Küchenmädchen gesucht Saalgasse 13 .

Em brave » junge « Mädchen vom Laude aei . Noderstr 21 Laden . 7647

Ein brave « willige « Äiädchen gesucht Michelsberg 9,1 St . l . s

Junge » Mädchen auf gleich gesucht Herriigartenstrasie » . Laden .

Ein kräftiges Hausmädchen gesucht Tauttnöstrasie 40 .

Einfaches brave « Mädchen gesucht Jahnstrahe 5 , Stb . Part .

Ein Mädcheu , da « kochen tarnt , gesucht .
Bäckerei w . NchetTel , Webergasse 13 .

| Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstrahe 48 , 1 .

« 4
“

M . S
ssssu .

"
Ä rsr » Luv, -; . s

ä « «* ” “ ■ SßSöE M - » ■

Moriststraue «> V Näh . ini § interh . 2 St . Itnt « .

NlrostratzeK l L . gut moblirte Zimmer , aus Wunsch Pension ,

<- r « nienftra6c 3 , 1 St . , hübsch möbl . Zim . ( sep . Ging .) zu verm .

Lranienstrasie 4 , Hth . 3 St . , fd ). eint . möbl . M .- Zimmer bitt , zu verm .

^ GemüthlicheS Herm

K « iätoat
“

16b,til @Tm8bUrbter«
L

;Sm =r zu
° ' '

crm . ?Preis 16 m

FäiÄ ' ä ' S SWSÄt « ■«

zu Dermietben . « « v «1

Nhenibahn,trage 2 ,
2 ,

Rtehlsirasie 7 , Hth . Part . , ein moblirte « Zimmer zu vermietheu .

zu Benn .

Nömerverg 29 , 2 Tr . , Glaöabschlusi , eins . möbl . Zim . dill . zu v .

SaTlaaffe 4 0 , Stb . 2 , ein kl . möbl . Zimmer zu Bernuetben

Laalgasse 5 , 2 l . , schön möbl . Zim . (2 Mm . ° vm,Kochbr .) z . v .

Saalaaffe 14 , Part . , erhält ein reml . Arbeiter Schlafffelle .

Schilterblat ; 1 bei Harbo nibblirteä Zimmer zu vermiethen .

Schn gaffe 4 , Hth . 2 1. . erb . Arbeiter Logt » mtt ober ohne Stoff .

»« » . Z
Dodanstrasie 5 , Part . , findet em anft . jg . Mann schön . Logi « . 4614

Webcrgaffe 50 , 1 St . h ., zwei gut mobl . Zimmer , ein » mit 2- mitmm

^ ttrt Zimmer , Mansarden , Kammern .

Kirchgaffe 19 zwei Zimmer ( leer ) im 2 . Stock auf 1 . September oder

October zu Bermiethen . Näh . bei Uricer - im Laben .

Manergaffe 15 ein leeres Zimmer zu vermiethen .

Walramstrasie 5 , 2 St . l . , ein Zimmer zu vermiethen . 3840

3w - i Zimmer , Hinterh . Part . ,
Nnostta ^ 22 .

'

Remise « , Stallungen , Scheunen , Krller - tr .

Roonstrasie 0 großer Keller , event . m . Wohnung , a . Oct . zu v . 4340

Wiesbadener ( M . rge » A « * sabe ) . S » 1 . S - U » 1 « .
^

Taillen - und Rockarbeiterinnen ,

erste Kräfte , für Bad Schwalbach gesucht .

h . Friedrich - Flöt ho . Stadt Mainz ,

« chrmabchen für arünbL Kleidermachen gesucht Kirchhossgasse 2 .

Zwei Lehrmädchen
für Pust sucht

Adolph Hoerwer , Langgasse 11 .
X -* , » rvxx • 1 jk . . _ u mit zwei Kindern sucht

Etit Wittwer s - nr ;»
Handlung nie auf hohen



> W* Wt 14 . N - . 331 Mt - * ba » - n - r WwglUntt sM - rgrn - An * g « » r ) . 18 . In » 18 » «

Fünfzehn
Suche zu

8913

8916

liefet )
icre «

Arbeiterinnen
,

sowie

jugendliche Arbeiter
gesucht .

, _ , , . .
« roh s Cie . . Kastel .

Tuncher - Gehulfe und ein Lehrling gesucht Nicolassttaße 9 , Stb . 2 .
wuchtige Tnnchergthülsen gcs . b . Aug . B. enz , Kellerstr . 16 . 8828
Ein Lackirergehülfe gejucht Helenenstratze 18 . 8182

.
W . Kitzel , Oranienstratze 23 .

Ein Schloffergcsellc gesucht . Näh . Emserstraße 8 , Hinterb . 8382
Selbstständiger Schloffcrgehülse gesucht Schachtstraße 9 . 8902
selbjtständ . Lchlossergehülfen gesucht . K . Steimmel , Dotzhcimerstr . 48 .
Schloffergeyülfe gesucht Kl . Dotzheimcrstraße 5 .

Tüchtige Maurer
und Taglöhncr für Amöneburg gesucht .

Gesucht
zu « » sofortigen Eintritt

1U zwei Leuten ein besseres Alleinmädchen , welches perfect
bürgerlich kochen , die Hausarbeit verrichte » u . serviren tmtfc .
Nur Solche , n . guten Zeug » . , welche in feinerer Stellung
waren , erwünscht . Hoher Lohn . Rheinstraße 111 , 3 . Etage ,
Borzusprecheu von 11 — 1 und 2 — 4 Uhr .

Riiffptmärfrhpn Hotelzimmermädchen , Restaur .- Köchinnen
’ J für hier und auswürts , fflnf feine tüchtige

Kellnerinnen für einträgliche Stellungen , verRchied . Alleinmädchen ,Kinder - und Hausmädchen , Ktichenmädchen gegen hohen Lohn
sucht Kriinberg *« Rheinisches Stellen - Blireau . tiold -

81 . Laden . Telephon 434 .
jn vorzügliche Stelle , 35 Mk . Lohn , ges .-vlt sfUfll Eentr . - Bür . ( Ar . w « riie * ) , Goldgassc 6 .

Zn einem bessere » Wein - Restaurant finbet ein anständiges

junges Mädchen
( vielleicht Walle ) ohne gegenseitige Vergütung Unterkommen . Dasselbe
muß am » lind helfen n . kann dafür das Kochen und den Haushalt
erlernen . Kefl . Off . unter 14 . H . I « 4l an den Tagbl .- Verlag erbeten

Ein einfaches tüchtiges Fräulein , welches die fein bürgerliche Küche
gründlich versteht , nahen und bügeln kann und die Aufsicht eines
9 - jähr . Mädchens übernimmt , wird als Stütze der Hausfrau gesucht
aus den 1 . August . Offerten beliebe man unter L . LI . i « s ini
Tagbl . - Verlag abzugeben . 8945

Ges . alt . Person auf d . Land zu zwei Leuten . Bürcau Häfnergassc 7 .

^
Ein besseres Hausmädchen ,

»« chkig im Nähen und Serviren , ges . Sonnenbergcrstraße 27 .

Ein gefetztes anständ . Mädchen
für gut bürgerliche Küche und Hausarbeit gesucht Goethestraße 2 , 2 .

Fünfzehn - bis lechkzehniahr . br . Mädchen aus gl . ges . Oranicnstr . 27 , P .
Sucht r >> - lnjariü August nach Frankfurt ein junges einfaches williges

Dienstmädchen . Zu erfragen Jahnstraße 3 , Part .
Nicola » ,traße 27 wird ein Kindermädchen gesucht
Nettes Mädchen zu zwei Per,onen ( 20 Mk . Lohn ) Webergasse 49 , 1 St .
Gesucht tücht . Madchen , w . etwa « kochen können , sowie Hans - u . Küchcn -

madchen st hier u . au » w Centr .- Bür . ( Frau Köglcr ) , Friedrichstr . 45 .
Ein eins . Mädchen für iedc Hausarbeit ges . Louisenplatz 3 , 3 1. 8948

Eine gebildete
holländische Dame

,
* nut deutsch französisch und englisch spricht , auch viel im Auslande

verkehrt hat , sucht gegen Herbst Stelle in Wiesbaden al »

Gesellschafterin
S/K « SSÄtt .
dagegen voller ^ amilienanschl . Angeb . bitte zu senden sub W. V . » sei
ntt Kaaienatein A logier A . - Gl . . » ttlin SW . 111 . F482

gljriM wem - Schwester , jung , geb ., tücht . tu allen Handarb .,mit feiner Küche vertraut , bald . Stelle zu einer alten
Dame oder « nmilie ohne Kinder als Stütze oder Gesellschafterin . Gest
Offerten unter V . E . 1OH an den Tagbl .- Verlag

'

fcÄÄä8 & s, ' gw f » r *

Ei « junges Mädchen ! ? © S “ Ä
madchen in bess . Hause . Off . u . M . ( i . 114 an den Taabl - Verlaa

Em iNadchen vom Lande sucht Stelle . Walkmühlstraße 30
"
bei Häfner

'

' tur ein junge » Mädchen , welche « gut nähen kann und
WWMi " sranzofffch spricht , wird Stelle als Kindermädchen gesucht

beim Portier Ä ® tfL ^ ' « kunst wird erthellt

?. Sprachen beherrscht , sucht sofort Stell .
als besseres Hotelzimmermädchen oder derql .Offerten unter M . H . i « a an den Tagbl .- Verlag .

H

web re re Jahre in Nizza war , französisch
/ tzricht , reisekundig „ t , wünscht pass . Stell - aus

gleich . Nah . Webergasse 51 , Frontsp .
Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , sucht Stellung in besserem

Hause , am liebsten al « Alleinmädchen . Näh . Metzgcrgassc 2 2

kW "

,
Em Mädchen

wermren bewandert ist , sucht vass . Stelle . Näh . Hellmundstr . 58 , Part ,
tvitt Mädchen vom Lande , mit guten Zeugnissen ,

baldigst St . in kleinem Haushalt . Zu
erfragen von 5 - 7 Uhr Wilhelmstraßc 12 , Gartenb . 2 . St

mlt ^ fitrt Zeugnissen , welches kochen kann , sucht Stelle .
irliiabethenstraße 8 , Gth .

Zimmermädchen empf . sofort Eichhorn ** Bür . , 84 Nerostr 34
rMenrmädchen , welches sei » bgl . kocht , m . pr . Zeügn . , sucht
^

Stelle , . 1 . « lug . Eentr . - Bür . ( Fr . it arlie * ) ; ( goldgasse
Tüchtiges Mädchen sucht Stelle . Mauergassc 13 , Part .

Für die Ansftellnng
' " L . L lÄÄÄfi " " 1 - —

Emf . tüchtig . Mädchen , pr . jähr . Zeug » ., sucht Stelle . Webergasse 49 , 1
Ei « jungeö Mädchen ( Sambg .) sucht leichte Stellung in kleinem

stinen Haushalt zum 1 . August oder früher . Gest . Offerten unter
M . II . Aö9 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung . Weilstraße 10 , D .
Aue Frau sucht Wasch - u . Putzbeschäftiguna . Walramftr . 12 , Vdh . Tch .
Em sticht . Madchen s. Wasch - u . Nutz - Beschäftigung . Grabenstr 6 2 St
Eine junge anständige Frau lucht Monatsstelle . Näh . Römerberg 87 3

Rcinl . Mädchen wünscht Monatsst . LlormittaaS .
Näh . Warktstraste 12 , 4 St .

Ein tücht . Mädchen f . MonatSstclle . Schwalbacherstr . 45 , Gattenh . 1
Eine unabhängige Frau sucht MonatSstclle . Walramstraße 19 , 3 . St .
Junge anständige Wittwe sucht sofort Beschäftigung in besserem Hause .

Kellerstraße 18 , 8 1.

Männliche Personen , dir Stellung finden .

■ K » ® * Wer schnell u . billigst Stellung finden will , ver -
lange pr . Postkarte die . Deuhche Lakanzen - Post "

,
>n Etzlingen . ( Stg . 295/6 ) F127

Zum 1 . October suche ich einen Commis , welcher der englischen und
sranzösischen Sprache mächtig und mit der Buchhaltung vertraut ist .
Diejenigen , welche in der Weinbranche lhätig waren , erhalten den Vochug .
Selbstgcschr . Offerten unter « . E . 117 an den Tagbl .- Verlag . 8839

Ein tüchtiger Schloflergeselle ( selbstständiger Arbeiter )
findet dauernde Beschäftigung . _ 8897

< xeorg Pfair ,

Metallknpsel - und Ltaniol - Fabrik ,
Dotzheimerstraße 52 .

Eine perfecte Büglerin findet dauernde Beschäftigung Feldstraße 21 .

Mädchen ta » Äe »T
"

. 11
“ " " **

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Jdsteinerstraße 21 , Hth .
Monatssrau gesucht . Näh . Mittags zw .

Vtzllk lllOjIlge L - 3 Uhr Schlichterstraße 12 . 8886
Monatssrau oder Mädchen gesucht Karlstraßc 39 , 3 rechts .
Mouatsmädchen , w . Kost u . Lohn erh ., ges . Hcllmundstraßeb , l . Et . r .

Ein Monatsmädchen Goethestraße
^

l , 3
°

st
Gesucht eine ordentliche ükinutudicfi ' dii Moritzstraßc 66 , 1 .
Eine ordentliche Monatssrau sofort gesucht Taunusstrabe 48 , Modes .

Eine Weckfran gesucht ,
welche noch Jemand hat , der mithelfen kann . 8927

Bäckerei Malduner .
Einfaches Mädchen , welches zu Hause fchlafcn kann , für
leichte » Dienst gesucht Adclhaidstraße 55 . 8894

Weibliche Lcrsoncn . die Stellung suchen .

Haushälterin ,

Pcttect im Kochen und Führung de » Haush ., sucht Stelle in gr . Haus ,
Privat , Hotel ober Landgut . Langjähr . Zeugnisse u . Empfehlungen
stehen z . Seite . Adr . Frau ixernhnrdt . Alt « Mainzergasse 15 ,
Frankfurt a . M . ( Fcpt . 92/7 ) F128

HcrrschaftSköchin sucht auf
6 - oder 1 . August Stelle . N

Fnednchstraße 12 , Thoreingang links Part .
« ochin sucht Aushülfsstelle . Frau Müller . Mauergasie 13 .

Empfehle tüchtige Büssetfräulcin , sowie mehrere
Alleinmädchen mit guten Zeugnissen .

Stellen - Büreau , Marktstraß « 11 , L >ths . 1 St .
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*

Zunge » Gärtnergeftülfen sucht ri ,
8856

j . Ncheben . Obere Franksurterstrahe .

Sür aus » . Hotkl - Restauranl suche einen tücht . Kellner für allein ; ferner

iüna sprach ! . Ober - Saalkellncr , nette jüngere Restanranonskellner , »ebn

Saalkellner , Küchenaide , einen tücht . Hausbursch - n für Pastanteiibolel ,

ia Lausburschen f . Hotel u . Restaurants . Kockvolontar , Kellnerlelirlnifte .

« rUnberR ** Rhein . SteUcubür ., Golda . 21 , Laden . Telephon 434 .
für ein Ofengeschäft gesucht . Nah . im

( yttt LeyriMg Tagbl .-Verlay . 8860

Ein Schuvmachcrlchrttng gesucht Nerostrajze 16 . - bll

Jungen von 14 — 16 Jahren
lricht die 834J

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - Fabrik
A . Flach . « arffrastc 3 .

Herrschaktsdiener » gewandten , in feine Stelle , » och « » . Ltellner -

lebrt . f . H . » tücht . Saatkeüner s . Kitter1 « » . , Weberg . 1 » .

starker Hausburfche gesucht .
lytit ' Kirchholte « , Weberaasse 2 .

Lüchiiaer Hausbursche gesucht . V . tiottwaid . Strdjgaffe 38 .

Ein junger Hausburfche gesucht
MMDS Hotel Kronprinz .

Hauovursche gesucht Adelbaidstraße 41 im Laden . 8915

Einen jungett tüchtigen Hausburfche » sucht 8328

gWVf
* * 1 . 61 . Liniit - nitohl ,

8r " Ee& > '
Ellenbogengasse 15 .

Ein junger starker Bursche sofort gesucht Iabllstrahe 5 , Bierbandliiiig .

Ein selbstständiger Slckerknccht u . em Taglohner gesucht
et . lhftrnfar 17 Narr 8840

Männliche Personen , die Stellung juche » .

Stellung oder Betheiligurrg ges .

Tüchtiger energ . Kfm . , erste Kraft , Anfangs 30er , mehrere Jahre im .

Auslände tdätig ( frangöf . u . engl .) , feit über 4 Jahren Disponent voa

tritcm Fabrik - Etablissement , wünscht sich zu verändern oder sich an einem

rentablen Geschäft mit vorerst 25 Mille zu belbeiliflen . Offettcp unter

x . srnet » an 1 » . Frenz in Mains . ( No . 27820 ) Eta

Junger Man »

wünscht gegen mäßiges Honorar in Hotel od . raufmännische »

Geschäst einzutreten , wo derselbe Buchfttbrun « erlerne « t .

Offerte » unter B . « i . itu an den Tagbl . - Berlag erbet « « ,
selbstständiger Rabtnenrnacher , im An «

V - lN ^ergel ) ttlse , schlagen und Verglasen neübt , sucht

dauernde Beschäftigung . Off . unter E . H . 18 » an den Tnabl - Verk .

Ein unverheiratbeter junger Mann nut guten Zeugnissen sucht Stelle all

Diener .

Derselbe ist in der Krankenpflege , Serviren u . Hausarbeit gut bewandert .

Mb . bei Herrn o » r . H <- rle . Wilhelmstrabe 32 , 2 St .
crao » * Tücht . Ivtann , verh ., cautionsf ., nücht . u . zuverl . , fett

2 Jahren in grast . Diensten , sucht bis August Vertrauens «

posten irgend welcher Art . MH . CranienftraBe 47 , ÄtH . 1 r

Bestes Personal , männl , u . tocibl , in . a . Zengn ., empfiehlt stets

auch zur Ausbälse , Bür . Germania ( Frau Km « « ) , Häsnerg . 5 .

THe « ehrten Lener « . Leserinnen werden fren - dlleh . t gebeten . bei allen fragen u . Bestellungen . welche « le

I) uur « rund von Anzeigen i «n „ MViesbadener Tagblatt » machen , « ich stete auf dasselbe beziehen zu wollen .

( 40 . Fortsetzung .)

Das Hans der Schatten .

Noman von Hlobert AoHkrausch . ( Nachdruck verboten .)

Sein Gesicht war dem Fenster zugewandt , links von ihm

stand der Schreibtisch , auf dem die Lampe mit ruhigem , friedlichem

Lichte brannte . Um elwaS Anderes zu sehen , als diese Gestalten ,

die ihn ängstigten , richtete er müder seine Augen zur Seite empor ,

wo die emporsteigende Wärme über der Lampe ein bewegtes

Schattenspiel in dem Hellen Lichtkreis dort oben erzeugte . Er sah

daü zarte Geringci , feinen , eilig verwehenden Nauchmölkchcn gleich ,

aber indem er noch darauf hinblickte mit angespannten Sinnen ,

glaubte er zu bemerken , wie sich
' S verwandelte , zusammenbailte ,

feste Formen gewann und die Gestalt eines menschlichen Gesichtes

annahm . Eines bleichen , verzerrten , von Krankheit gezeichneten

Gesichtes , das mit glühenden Augen zu ihm niederstarrte , den

anderen ähnlich , vor denen er zuvor schon gezittert halte . Die

blutlosen Lippen schienen sich zu bewegen und schienen
,

den

Schmerzen in seinem Körper zuzurufen , ihn ärger zu quälen .

Aber furchtbarer , als die Schmerzen , die mit erneuter Macht ihn

überfielen , furchtbarer , als das drohende , zürnende , rachcdürstende

Gesicht dort oben , war das Gefühl , daß der Mensch , dem dieses

Gesicht gehörte , zugleich hinter ihm fei und näher und näher

komme . Er hatte sich vorgcnommen , sich nicht mehr umzumenden ,

denn er hatte erfahren , daß es vergeblich sei — auch jetzt noch

in diesen Qualen rang er mit aller Anstrengung nach Klarheit

des Denkens und Handelns — und doch war feine Empfindung

diesmal noch stärker und wirklicher , sein Angstgefühl noch ge¬

waltiger tödtlicher . Demi er meinte nicht nur zu fühlen , er

glaubte auch zu hören . Es schien ihm , als wenn die Thür ganz

leise geöffnet würde , als wenn ein kühler Lufthauch von drautzen

hereinkomme und sein Haar bewege , als wenn er das Athmen einer

Menschenbrust vernehme . Nun ertrug er es doch nicht mehr und

sprang empor . Und indem er fich umwandtc zur Thür , erkannte

er daß er sich diesmal nicht getäuscht hatte , daß eine Gestalt dort

vor ihm stand , an den Pfosten gelehnt , ihn anblickend mit den

drohenden Augen des bleichen Gesichtes , das er oben an der Decke

im Ringspiegel der heißen Luft gesehen hatte — Gestalt und Ge¬

sicht seines Sohnes !

Er hatte den Lehnstuhl mit rascher , angstvoller Bewegung

zwischen sich und den Eingetretencn geschoben und stand nun da «

hinter , die Knäufe der Rücklehne fest umspannt haltend , um nicht

niederzusinket »

„ Was wollen Sie ? " stammelte er , und die eigene Stimme

klang ihm wie die eines Fremden .

„ Dir gute Nacht sagen . Wir können einander doch Du

nennen , nicht wahr ? Wir sind ja doch Sohn und Vater . Jawohl ,

ich weiß es , und darum bitt ich hergekommen , Dir gute Nacht zu

sagen , ehe Du zum letzten Mal schlafen gehst , weißt Du ? "

Mehr der Ton der Worte , als ihr Inhalt — das Brausen

beg von Todesangst getriebenen BluteS in seinen Ohren war so

stark , daß cü die Menschenstimme fast übertönte — verrieih dem
'
Bebenden , daß eine Gefahr hier vor ihm stehe , leibhaftig und

furchtbar . „ Ich will nicht sterben ! " sagte er leise , mit einem

röchelnden Klang in der Stimme , während er zugleich mit den

Blicken im Zimmer umhersuchte nach Ausweg und Rettung . Flucht

war sein einziger Gedanke , Flucht vor diesem Menschen , dem er

ein Leben gegeben hatte , und der nun gekommen war , wie seine

Furcht ihm sagte , das seinige von ihm zu fordern . Er sah nicht

mehr , waS der Andere that , er Hörle nur wie im Traum noch die

höhnische Antwort : „ Darum wird man nicht immer gefragt .
" Ein

plötzlicher Anfall von Wuth und Verzweiflung gab ihm die Kräfte

für einen Augenblick zurück , die ihm die Krankheit geraubt hatte .

Er stürzte sich auf seinen Sohn , packte ihn fest und schleuderte

ihn beiseite , daß er zu Boden fiel ; dann stieß er die Thür auf

und stürzte hinaus .

Warum er nicht nach unten entfloh aus die Straße hinab ,

das hülle er selbst kaum zu sagen vermocht . Biellcichl war eS die

gewohnte Scheu vor dem Urtheil der Menschen , die ihn abhielt ,

sie zu Zeugen dieser Flucht und Verfolgung zu machen , vielleicht

meinte er , den Anderen irre zu leiten , wenn er nach oben flüchtete .

Er eilte die Treppe empor , so hastig und leise er konnte ; doch

schneller , als er eü für möglich gehalten hätte , mußte auch sein

Sohn wieder aufgesprungen sein , nm aus dem Zimmer hervor¬

zustürmen und seine Spur zu verfolgen . Daß er sie gefunden

halte , daß doch ein Ton der flüchtigen Füße durch die tiefe Stille

zu ihm hinuntergedrungen war , verrieth dem Fliehenden der Klang

der raschen , verfolgenden Schritte auf den Stufen , ein furchtbarer

Laut für seine geängstigte Seele . Höher und höher ging die Ver¬

folgung . Die Treppen hörten auf , die leiterähulichen Stiegen be¬

gannen ; sie schwankten , knirschten und krachten unter den Füßen

der Männer , aber sie brachen nicht , hielten Stand und trugen
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die Beiden empor , die nahe schon hintereinander an ihnen hinan¬

klommen — den Fliehenden und den Verfolger , das Wild und

den Jäger , Vater und Sohn !

Bis zur Höhe des dritten Bodenraumes war das Haus be¬

leuchtet ; hier endete das Licht , und schwarze Dunkelheit , in der

die nächste Stiege rasch verschwand , blickte drohend von oben

herunter . Jaksch prallte zurück und zauderte für die Dauer einer

Sekunde , als er den Fuß auf die unterste Sprosse der Leiter ge¬

setzt hatte , die weiter empor in die Finsterniß führte . Nicht dort

hinauf ! Licht und Rettung schienen für ihn einander verwandt

zu sein , und als nun ein heller Strahl auch aus
^

einer Thür

hervordrang , die sich plötzlich aufthat und auf deren Schwelle ein

hochgewachsener Mann erschien , da sprang Jaksch beiseite , entging
den Händen , die schon nach ihm griffen , und stürzte hinein in das

offene Gemach . Es war Busenius
'

Zimmer , das ihn aufnahm .

Dr . Jaksch blickte den Mann nicht an , in dessen Behausung

er sich geflüchtet hatte , zur Ecke neben dem Fenster hinstürzend ,

schmiegte sich fest in den Winkel , streckte flehend und abwehrend
die Hände aus und stammelte : „ Retten Sie mich , er will mich

ermorden , retten Sie mich ! "

Neuert war unmittelbar nach ihm ins Zimmer gedrungen ,

aber Busenius trat ihm entgegen , fest und kühn , mit so hohcils -

voller , Gehorsam heischender Haltung , daß der Wüthende inne

hielt und unwillkürlich zurückwich .

„ Was wollen Sie von ihm ? " fragte Busenius , nicht hastig

und drohend , sondern ruhig und fest , während sein tiefes , melodisches

Organ einen Widerhall an den weißen Wänden des kleinen

Zimmers zu wecken schien . Und vor dem Ton dieser Stimme be -

ruhigle sich die Angst des Verfolgten , während zugleich die selt¬

same Empfindung in ihm erwachte , als spreche nicht der Mann ,

den er vor sich sah , sondern eine der Schattengestalten , die in der

letzten Stunde um ihn gewesen waren . Im Augenblick aber

fürchtete er sie nicht mehr , denn sie schien ihm Schutz und Bei¬

stand zu verheißen .

„ Das ist meine Sache, " gab Neuert auf Busenius
'

Frage

zur Antwort , voll Trotz noch immer , aber nicht mehr so heftig ,

wie er zu fprechen gewohnt war . „ Meine und seine Sache,
"

fügte er hinzu . „ Das geht keinen Dritten
' was an , was Vater

und Sohn mit einander abzumachcn haben .
"

„ Vater und Sohn ? " wiederholte Busenius , während Schrecken

und Staunen aus seinen Augen sprachen . „ Und der Vater ent¬

flieht vor dem Sohne ? "

„ Weil er ein Hund ist , den man niederschlagen muß , wo

man ihn findet . Wollen Sie wissen , was er an mir geihan hat ?

Von sich gestoßen hat er mich , als ich ganz klein war , und als er

mich wiedersand , jetzt vor Kurzem , und als er mich erkannte , mich ,

seinen Sohn , da hat er mich bestohlen und ist mit den Papieren

zum Gericht gegangen und hat mich dcnunzirt und hat mir die

Polizei auf den Hals geschickt , um mich verhaften zu lassen , mich ,

seinen Sohn ! "

Mit einer Art milder Wollust wiederholte er die Worte , als

bereite cs ihm eine grausame Genugthuung , daß er , der Sohn ,

dem schändlichen Vater so als Richter und Rächer gcgenübcrstehe .

Jaksch aber hatte , als er nicht mehr allein mit ihm war , die

Fassung mehr und mehr wicdcrgewonnen , und etwas von dem

kalten Hohn , mit dem er sonst zu reden verstand , war in seinen
Worten , als er nun sagte : „ Ein schöner Sohn , der so zu seinem
Vater spricht ! "

„ Ein schöner Vater , der seinen Sohn dazu bringt ! " rief
Neuert mit zunehmender Wuth , und jetzt richtete er seine Worte

nicht mehr an Busenius , sondern an ihn selbst , seinen Vater .

„ Wenn es nach Dir gegangen wäre , dann läge ich jetzt im

Gefängniß , und Du wärest der stolze Herr
,

geblieben , der Du

wärest . Aber ich bin rascher gewesen , wie Deine Jagdhunde , und

habe die Löcher in diesem alten , verfluchten Maulwurfsnest besser

gekannt , wie sie . Ja , das Alles habe ich Dir noch erzählen
wollen , damit Du auch weißt , wo ich gewesen bin diese ganze

Zeit . Du hast Dir ja vielleicht Sorgen gemacht um Deinen

Sohn ! - Hier , unter Deinen Füßen war ich , unter der Erde in

dunklen Gewölben und habe mir hundert Mal überlegt , ob ich

das Dynamit noch spare , das da liegt , ober ob ich Dich in die

Luft schicken soll , daß Du den Weg zum Himmel suchst , den Du

Dir so reichlich verdient Käst .
"

Der kalte Schrecken , der Dr . Jaksch bei diesen Worten von

Neuem überlief , erhöhte nur noch die wüthende Freude seines

Sohnes , ihn so vor sich zu haben . „ Und ich will Dir auch sagen ,
wer mir dies elende Leben gefristet hat , während Du schon hofftest ,

ich wäre tobt und verfault . Meine Mutter hat es gethan , die

Deine Geliebte gewesen ist , die Du mit Füßen getreten hast , wie

mich , und die Dich jetzt haßt und verachtet , wie ich Dich hasse
und verachte , ich , Dein Sohn ! "

Wieder schleuderte er ihm das Wort entgegen , als sei es die
"
chärfste Waffe , die er gegen ihn gebrauchen könne . Nur eines

Athcmzuges Länge aber schwieg er , um die Wirkung seiner Rede

zu beobachten , dann fuhr er mit gleicher Leidenschaft fort : „ Bis

unter die Erde zu den tobten Heiligen haben mich Deine Bluthunbe

gehetzt . Es ist nur gut , baß ich bort besser Bescheib wußte , als

die dummen Laffen mit den blanken Knöpfen . Sie haben sich ihre

dicken Schädel beinahe cingerannt an den Wänden , um die Thür

zu suchen , durch die ich entwischt war . Ja , es giebt Thüren , die

sie alle nicht kennen , die klugen Herren , und cs giebt einen Gang ,

der unter der Erde hinführt bis unter dieses Haus ! Heute kann

ich cs Dir ja erzählen , denn Du wirst keine Gelegenheit mehr

haben , es auszuschwatzen .
"

Er machte wieder eine Pause , um zu sehen , wie diese neue

Todesdrohung den bleichen Mann in der Ecke erschütterte , dann

fuhr er fort : „ Darum habe ich ja das Vergnügen gehabt , mit

Dir unter einem Dache zu wohnen , weil wir diesen alten Ratteu -

kasten entdeckt hatten , in dem man hinein konnte , ohne durch die

Hausthür zu gehen . Du intercssirst Dich ja so für uns Anarchisten ,
— erzähl es doch den hohen Herren von der Polizei , daß hier
unter ihren Füßen eine ganze anarchistische Werkstatt besteht mit

Bomben und Dynamit und all den schönen Dingen , vor denen sie

zittern . Gelacht haben wir oft , wenn wir davon sprachen , daß

gerade der vornehmste Heilige ihrer frommen Stadt uns ein Ob¬

dach gewährte in seiner Gruft , damit wir hübsch in Gemüthsruhe
verabreden konnten , wie wir am besten Euch Alle in die Lust

sprengten mitfammt Eurer sogenannten gesellschaftlichen Ordnung ,

— deren herrlichstes Produkt Du selber bist ! "

„ Sie werden Ihrem Vater nichts zu Leide thnn .
" Klar und

ruhig , wie ein reiner Accord nach wilden Disharmonieen , so klang

Busenius
' Stimme in das momentane Schweigen hinein , das

Neuerts letzten Worten gefolgt war . Er hatte dem Rasende »

seine linke Hand auf die Schulter gelegt , und mehr noch unter

dem Blick der Augen , denen er aufschauend begegnete , als unter

dieser Berührung , zuckte der Tobende zusammen und wich zurück .

„ Das werden wir sehen ; ich weiß , waS er verdient hat, "

gab er kurz zur Antwort , aber eine verlegene Scheu , ein instinktives

Gefühl der Ohnmacht vor geistiger lleberlcgcuheit ließen ihn seine

Stimme dämpfcu und einen halb ehrfurchtsvollen Blick dem

Mamte gutoerfen , der hoch aufgerichtet ihm gegenüberstand .

„ Das zu entscheiden , ist keines Menschen Sache . Sie brauchen

ihn nicht zu strafen , er hat sich die Strafe schon selbst erworben .
"

„ Ich besorge meine Geschäfte gern in eigener Person . Es

dauert mir zu lange , bis der Teufel sich die Mühe macht , ihn zu

holen .
" Er sagte es mit höhnischem Lachen , aber etwas von der

Scheu , mit der er kämpfte , sprach doch noch aus seinen Worten

und seiner Haltung . ,

„ Das künftige Leben , das er sich bereitet hat , wtrd schlimmer

fein , als die Hölle . Er wird elender fein , als Sie es gewesen

sind durch seine Schuld . Ist Ihnen das nicht Strafe genug ? "

„ Ich frage nicht nach dem künftigen Leben und weiß nichts

davon . Ich liebe cs , sicher zu gehen in dem , was ich vorhabe ,

und gebe Ihnen mein Wort , daß dieser Mensch hier heute noch

sterben wird .
"

Jaksch machte eine Bewegung , als wenn er sprechen wolle ,

doch seine Lippen blieben stumm ; er trat nur aus seiner Ecke

hervor bis zu dem großen , von einer Lampe beschienenen Tisch , auf

den er sich stützte . Das Gefühl der Beruhigung , das er in

Busenius
' Nähe und beim Klang seiner Stimme empfunden hatte ,

war wieder geschwunden ; er hatte die dumpfe Empfindung , als

lauere neben den wilden Drohungen seines Sohnes noch etwas

Anderes , das er mehr fürchtete als sie , ohne in seine » verwirrte »

Gedanke » es benennen zu könne » . ES war ihm , als schwebte eine

dunkle , drohende Gewitterwolke übet ihm , die den Blitz noch zurück hielt .

( Fortsetzung folat .)
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WienBlau .
Vier Jahreszeiten .

Arend , Fr . , m . T .

Düsseldorf
Tannhäuser .

Kielm . Fr
Müller , Fr .

Myllo .
Weitz .

Krieger , Frl .

CölnColewe . Fr .

Hagen
Castel

München
Hadamar

Müller , Fahr .
Schuss , Frl .

Hannover
Hannover
Hannover
Elberfeld
Elberfeld

Lindner .
Bertram .

Frankfurt
Edinburgh

Swart , Kfm .
Krause , Kfm .
Rust , Kfm .
Horny , Kfm
Krieger , Kfm .

Berlin
Paris

Buck , Kfm .
Schmidt . Kfm .
Mohr , Kfm .
Blankert , Kfm .
Bühler , Fahr .

Stoll
Stoll

rath .
Ric , Kfm .
Haye .

Berlin
Limbach

Strassburg
Hannover

Philadelphia

Ebeling , Fr .
Macleod .

Haack , Kfm .
Hofmann , Kfm .
Hautze .
Gotthold .

Flensburg
Alstadt

Berlin
Berlin

Ditsche , Fr .
Alzeek , Kfm .

Rath .
Druhm , Bankier .

Kur guten
Buchwald .
Bauer , Kfm .

Hagen
Danzig

Werden
Cöln

Hagen

Mareks .
Bloch .
Bloch .
Weha , Gutsbes .
Careber .

München
Amsterdam

Amsterdam
Crefeld
Giessen

Berlin

Heinberg .
Pertzoff .
Geordario

Zum
Bacher .

Strassburg
Berlin

Goldene
Dietz , Fr .
Begusch , Fr .
Klos .

<« oldene
Karlin .

Quelle .
Danzig

Frankfurt
Frankfurt

Lilien .
Rhaunen

Cochem
Schleusingen

Neustadt

Elberfeld
Cöln
Cöln
Cöln

Elberfeld
Reutlingen

New - Castle

Regenbütte

Wcinue
Volland .
Hambuch .
Harnisch .
Baumaun .

Berlin
Coblenz

Trier
Düsseldorf

Stuttgart

Cöln
Brüssel

Antwerpen
Kiely

Cöln

Braunschweig
Paris

Berlin

Hette .
Wetzlar
Wetzlar

Kirn
Krone .

Amsterdam
Michelsobn , Fabrikbes

Wilhermsdorf

Porwo , Kfm .
Kinder , Kfm .
Levy , Kfm .
Halbach , Kfm

Hotel Aegir .

Hallgarten Hamburg
Alleesaal .

Reizenstein , Kfm Nürnberg
Villa Ileubel .

Freitag , Frl .
Pauli , Frl .
Tann .
Pauli .
Klais , Fabrikant

Berghausen , Fr . Gladbach
Greiss , Frl . Gladbach

Hheln - Hotel .
Ziehen , Gutsbes ., m Fr

Damnau
Müller , Kfm ., m . Fr .

New - York

Park - Hotel .

Murphy , m . Fm New - York

Synon . Fr ). New - York
Parlrer Hof .

Gribins , Rentamtmann .
Finstingen

Philadelphia
Russland
Russland

Erbprinz . Jaquet , m . Farn . Lyck
Pille . Lehr ., m . Fr . Eisleben
Neumann , Oberlehrer , l ) r .

Neuruppin

Hahnliof - Hotel .
Nebel , m . Fr . New - York

Goldmann , Kfm . Frankfurt

Wieselet , Kfm .
Schmitz .

i Schmitz , Frl .
Hesse , Kfm .
Kastor , Kfm .
Schlüter , Kfm .

Hotel Nch wein « berg .
Merschold , m . Fr .

Amsterdam
Landmann,m . Fr . Dortmund
Hoch , Fr ., m . T . München

Wplegel .
Wagner , Fr ., m . Tocht .

Altenburg

Remien,Rent . ,m . Fr . Chicago
Schneider , Kfm . Regensburg
Ulrich , Geh . Reg .- Rath .

Regensburg
Ulrich . Bieber

Dielgers , Rent . Hamburg
Herz,Fr . . Rent . ,m . Fm . Berlin
Hesse , Rent . , m . Fr .

Düsseldorf
v . Wiedebach . Rent Dresden

Eiberg , Kfm ., m . Fr . Halle
Martin,Kfm .,m . Fr . Elberfeld
v . Santen , Rent . Haag
Mandelberg , Rent . , m . Farn .

Jobst , Fr ., Reut , Marienburg .
I Jeitteles . Esslingen | Last , Rent

Macleod , 2 Frl . Edinburgh
Phillimere , Frl . London

van Dyk . m . Fr . Apeldorn
Goldene « Ho * « .

l ’oort , m . Fr
Polloms .
Freygang , Kfm .
Caroli , w . Fr .

Taunus - Hotel .
Frhr . v . Liliencron , Offiz .,

Jacobsthal , Kfm . Berlin

Nesse , Königl . Kammerger .-
Berlin

Knix , Rechtsanw . u . Notar .
Leipzig

Pfälzer Hof .
Schmidt , Frl . Seeligenstadt

Promenade - Hotel .
Koller , Kfm ., m . Fr . Cöln
Bicher , Rent . , m . Fr .

Amsterdam
Hofmann , Rent . New - York

Goldener Brunnen .
Ettlinger , Fr . Eppingen

Zwei Böcke .
Schneiderreit , Rechn .- Rath ,

m Fr . Berlin

Klausmeyer , Brauereibes .
Dortmund

Cölnisclier Hof .

Hennig , Commissions - Rath ,
m . Farn . Genthin

Spangenberg , Pfr . Genthin
Kirschner , Fr . , m T . Berlin
Biermann . Kfm . Düsseldorf

Hotel Kronprinz .
Elsner , Fr . Leipzig
Kaufmann , Rent . Leipzig
Stemberger , Fabrikant , m .

Tocht . Philadelphia
Vogel , Frl . Sprendlingen
Löwenberg , Frl Nassau

van der Zwep , Rent . , m .
Fr Rotterdam

Villa Nanao .

Brodsky , m . Farn . Kiew
lonnenhot .

XauberflUtc .

Ganggel , Kfm . Sigmaringen
Tauscher , Lehr . Altenburg
Haberstroh , Kfm Elzach

Schmidt , m . Fr . Halle

Hotze , Apoth . Leopoldsball
Has berg , Kfm . Leopoldsball
Busse , Kfm ., m . Fr .

Hannover
Amerika
Amerika

Herbert , Kfm .
Sluellenhof .

Scheer , Kfm . Berlin
Müller , Lehrer . Forst
Ellenbeck , Fr ., Rent .

Mühlheim

Lang , Kfm ., tn . Fr .
Dortmund

Scheuer , Kfm . Düsseldorf

Beyoers . Neuwied
Hotel znm Huhn .

Müller , Fr . , m T . St . Johann
Koch , m . Fr . Leipzig
Gebhardt , Kfm , m . Fr .

Leipzig
Hotel HolienzoIlern .

Frankfurt
Barmen
Barmen
Barmen
Barmen

Speier
Nagel . Carlsrube

Europäischer Hof .
Kalkoff , Dr . med .

Schwarzenberg

Haye .
Schiffermann , stud . phil .

Euck

Adler .
Greiss , Fabrikant . Esslingen
Moll , Frl Dobberstein

Wegener,Dr . med . Hannover

Steiner . Paris

Aron . Paris

Schmidt , Fabrikant , m . Fr .
Bretten

Clarenbach , Fabrikant .
Hückeswagen

Lagau , m Fr . Brooklyn
Flure r . München

Hotel Karpfen .
Völker , m . Fr . Cassel
Zander , Reet . , m . Fr . Berlin
Riedoll . Todre

Silz , Bankier .
Eggert , Musikdir . Augsburg
Forster , Kfm , m . Tocht .

Pirmasens

Tillmann , Kfm . Barmen
ItheinNteln .

Tewes , Reallehrer Gotha

Kloeppler , Fr . , m . Tocht .
Kieloben

Hömerbnd .
Gevert , Pastor . Boizenburg
Mellini , Director . Hannover

Beyer , Apoth . , Dr . Berlin
Friedlaeuder , Kfm ., m . Fm

Breslau
Kote .

Stourton , m . Fr . u . Bed .
England

Sahl , Fr . , m . Enkelin .
Rüdesboim

v . Viehbahn , Ob - Präsidial -
Mflnster

Schlamp . Stein - Bockenheim
Seher , Kfm , m . Fr .

New - York

Levi , m . Fr . Frankfurt
Grüner Wald .

Abendroth , Prof . Dresden
Bornemann , m . Fm Berlin
Henrich , Kfm . Aachen
Gericke , 2 Hrn . Cöln

Wagner , Fr . , Dr . Düsseldorf
Sommer , Dr . Coblenz

Drups , Kfm . Dresden
Schulze - Deleuig , Assessor .

Krieger , Kfm ., m . Tocht .
Elberfeld

Contratowitsch , Dr . med .
R - Polen

Eisenbahn - Hotel .

Schulz , Kfm . Bingen
Weste , Kfm , m . Fm . Cassel

Scheer , Sprachlehrer .
Frankfurt

Bjerre , stud . med . Stockholm

Bjorre , Kfm . Gothonburg
Colombyn v . Riamsdonk

tn . Farn . Dordrecht
Siorcke , Kfm ., m Fr . Wien

Appel , Advocat , m . Farn .
Mount Vernon

Hotel Vogel .
Kornke , Kfm . Berlin

Wagandt , Fahr . , m . Farn .
Remscheid

Nagel,Rent .,m Fm Hamburg
Nagel , Fr ., Rent . Hamburg
Kohl , Fr . , Rent . Hamburg
Madlung , Rent ., tn . Fr .

Schweden

Hyel Apoth . Mannheim

Hotel Wein « .

Regestein , m . Fr . Boston
Schmidt , Kfm . Cöln
Beckmann , Kfm .,m . Fr . Cöln
Busch , Kfm . Giessen
Siemens , m . Fr . Amsterdam
Siemens , m . Fr . Amsterdam
Siemens , m . Fr . Amsterdam

Barber , Fr . , Gutsbes .
Budapest

Wien

Apel , Assessor , Dr . jur . , m .
Fr . Leipzig

Bieler , Baurath . Berlin

Ulrich , Herzogi . Reg .- Ratb ,
Dr . jur . Altenburg

Brüning , Fr . Berlin
Biesmann - Simons , Fr . , Rent .

Boitsfort
Niemann , Buchh ., m . Fr .

Magdeburg

Englischer Hof .
Müller , Verlagsbuchb . , m

Farn . Dresden

Bayerlein . Bayreuth

Brahm , Kfm .
Dencks , Offiz . Magdeburg
Buchholz . Seer . Lippstadt
Kupfer , Techn . Düsseldorf
Schwarzenhauer . Naumburg

Layh , Frl . Basel
Nassauer Hof .

Smith , Dr . med .
Grand RapPs

Vianello . Triest
Christi . Hospiz .

v . Rechenberg , Fr . , Baron .
Erfurt

v . Schönfeldt , Frl . Erfurt
Nerostrasse 20 , I .

Breidenbach , Rent . , m . Fr .
Berte

Holtzheuer , Fr , tn . Tooht .
Berte

Villa Stolzenfels .
. Meyer , Bunt ., m . Fr . Bremen

I Holl , ük - hUMotoi . Erfurt

üchiitzenboC .

Reymann , Kfm . Weinböhla
Diehl , Kfm . Pirmasens
Niederstein , Ober - Bergrath .

Essen
Lorenz , Kfm . Leipzig
Hoffmann , Fr . Leipzig
Zenzes , Gymn .- Direct . , Dr .

Wongrowitz
Schoaschuch , Frl . Leipzig
Voss , Dr . med ., in . Fr

Estland
Weiner Schwan .

de Coral , Rent . Amsterdam
Kluvver . Rent Amsterdam

Verdonk . Reut . Amsterdam

Bordewyk . Major . Haag

Burgers,Oberst - Lieut . Haag
Pnvent , Frl . , Rent . Brighton
Dower , Frl . , Reut . Brighton
Hoffmann , Kfm . Aachen

Weivenhaust , Rent , m . Fam .

Zülpich
Löhr , Kfm Labau

Schibaiski , Dr . med ., m . H.
Kattowitz

Lindeck , Fahr . , in . Fr . Berlin

Sangermanu , Fr ., Rent .
Hannover

Hotel Victoria .

Pregardin , Fahr . Kalk
Lewisohn , Fahr ., tn . Fam .

Berlin

Schippen .
Schippen , Frl Philadelphia

Hotel Haiserliof .

Hotel Hloch .
van Aldringa - Wichers , Frl .

Groningen
Burgen , Frl . Arnheim

Schwarzer Hoch .

Einhorn .
Martini , Kfm . Dresden
Schmidt , Kfm . Stuttgart
Richter , Rent , m . Fr . Berlin

Amsterdam

Hymen .

- tunaer Mann , 26 I . , akademisch qedildeter 9avr » dcfitz « r ,

von stattlicher « rscheinun « und mit vcdeuiendemBcrmögen ,

sucht die Vekanntschast einer ev . Lame debusd » etram .

Ltrenqste Tiomtioit . Vermittler vervetett . Nichtanonmne

Offerten unter E . H . l « o an den Tagdl . - Verlat, . " HO

gBittwe1
der Schönborn - u . Badergasje 8 .

Em solider Geschäftsmann ,

85 Aflhre , wünscht ein Mädchen oder junge Witlwe ohne Kmder nnt

ftmo «
"

lermöaen behufs Berebelichung kennen zu lernen . Lersdiwtegenbeit

mW ^ riefe mu Angabe der näheren BerHältmfie unter CH . fire

W . « . 15 « an den Tagbl . - Verlag . _________________

Haberstrob , Kfm .
LangCnbrücken

Laws,Geh . Rechn .- Ratha . D . | Müller , Kfm ., m . Fr . Berlin

Berlin | In Privathäueerni

White,Fr . ,m . Fm . Edinburgh . Kuranstalt Dr . Abend .

Libn , Fahr . Remscheid Courth , Fr . Düsseldorf

Libn , Frl . Remscheid
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folgendenzu

per 50 Fl .

25

zu reducirten Ausnahms -

Sorte
Sorte
Sorte

do .
do .

2 .
3 .
1 .

Ausnahmspreisen :

1 . Sorte — per 50 Fl . Weisswein Mk . 20 .
25 .
30 .
15 .

Mk . 50 .—

. 62 .-

» 75 .—

. 78 .-

. 102 .-

ö _°
8

per 50 Fl .
per 25 Fl . Rothwein

Preisen . Alle Aufträge für hiesigen Platz liefere franco und
accisefrei . 8870

P . Wollweber
, Weinhandlung ,

28 . Nicolasstrasse 28 , Wiesbaden .

Wegen Geschäfts - Aufgabe und nöthiger
rascher Räumung meiner Keller offerire , so

lange der V orrath reicht ,

2 . Sorte — per 25 Fl . do . abgel . „ 20 . —

Cognac — per 12 Fl . Mk . 30 .— , 36 .— u . 48 .—

Ebenso offerire meine übrigen Marken

Reue Grünekern
empfiehlt 8903

W . Jung Wwe . , Adolphsallee .

Zum Einmachen empfehle :
Deutscher Cognac per Fl . von Mk . 1 . 80 an , alter Dauborner ,
franz . Cognac , achter Arrak und Rum , Zucker in allen Sorte «
billigst , Einmach - Csfig , sämmtl . Gewürze u . s . w . 8571

H . Burkhardt , Sedanstratze 1
Qualitüts - Cigarrcn , gm abgelagert , zu Fabrikpreisen an Wieder -

verkäufer u . Private . H . Cerritzen , Schillerplatz 3 , Hihs . 7389

Ganzes Schmalz per Pfund 60 Pf .,
bet 10 Pfund 55 „

Dörrfleisch per Pfund 70 „
bei 10 Pfund 60 ,,

empfiehlt

____________________________
liouis Behren * . Langgasse 5 .

( fist . Centrifugcnsahne )
per ' / » Ltr . 60 Pf . , fertig ge¬
schlagen 80 Pf „ stets 50 Ltr .
vorräthig , empf . die Central -
Dampf - Molkerei u . Steril .-
Anstall K . Bargstedt ,

Faulbrunnenstraße 10 .
Telephon 307 . 6979

8826

9
Marktstraße 19 a . Telephon 43V .

Reue holl . Bollhäringe
Mpfiehlt 8906

W . Jung Ww e . , Adolphsallee .

empfiehlt

Heb . Eifert

Nene Grünkern

Neue Holl . Boühäringe 8
,

10 und 12 Ps . .
im Dutzend billiger . 8782

J . Schaab , Grabenstraße 3 und Röderstraße 19 .

8 - fach preisgekrönt . Beim K . Patentamte geschützt .

I Gebrannter Kaffee |

ge -

Wohnort und
Postbezirk :

cs

N

tt
h
4

Linsen , sondern ganz
wohnliche Gläser .

*3

I

zum Auseinanderschrauben . Ganze
Länge ausgezogen 35 cm . , zu -
sammengeschoben 12 cm . — Der
Unterzeichn , verpflicht , sich , das
Fernrohr „ Hontet “ 8 Tage
nach Empf . in gut . Zustande
zu retourniren o . den Betrag
v . Mk . 5 . 50 u . 50 Pf . für
Porto dafür einzusenden .

Unterschrift :

S Tage zur Probe
ohne Xachnah ^ne versendet die Firma

Walter Kirberg
in Crafrath - C ' entral bei Solingen
dem Einsender dieser Annonce das bereits
weltbekannte Fernrohr „ Komet11 .
Preis pro Stück Mk . 5 . 50 in Etui .
3 — 4 Meilen klar zeigend , mit 6 achro -
mat . Linsen u . 3 pol . Messing - Auszug .,
Körper m . solid . Lederbez . , alle Theile

Zur

Beachtung !
Von einigen

Concurrenten
werd . Fernrohre

schon zu Mk . 3 .20
angebot . , ich mache

jedoch darauf auf¬
merksam , dass solche

nicht v . Messing , sond .
aus Papier hergestellt

sind , auch enthalt , diese
Rohre keine achromatisch .

Umsonst
versende meinen Prachtcatalog -

Derselbe enthält die grösste Aus¬
wahl in allen Arten Fernrohren ,

Feldstechern , Operngläsern , sowie
Solinger Stahlwaaren und Waffen .

Unter Anderem wurde Fern¬

rohr
„ KOUiet66 von der

Sternwarte Urania in Berlin
lohend begutachtet . F482

| mit dem Bären j

Zu haben in fast allen besseren Delicatess -

und Colonialwaaren - Handlungen .

Der beite Sauitätswein ist Apotheker Hofer ** , ,roty - goldcncr "

Malaga - Trauben - Weilt ,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Reconvalescenten , alte Leute ?c.
empfohlen , auch köstlicher Dessertwein . Preis per ' / , Orig .- Flaschc
Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben nur in Apotheken ; in
Wiesbaden : in Br . Uade ’ * Hof - Apotheke . F418

ein vorzüglicher , preiswürdiger
und achter Bohnenkaffee , wird

nur allein hergestellt von

Pe IL Iiilioflfen
,

Kaiser ! . König ) . Hoflieferant .

Grösste Dampf - Kaffeebrennerei
in Bonn .

80 , 85 , 90 , 95 u . 100 Pf . per
‘ /s - Pffl . - Packet .

Es sind Nachahmungen im Handel ;
vor diesen sei gewarnt ! Man verlange nur

| Kaffee mit dem Bären ! I
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wie in der Welt , sagt Herbert Spencer , ist die einzig heil¬
same Disziplin die Erfahrung der guten oder schlimmen

Folgen , welche sich aus unseren Handlungen ergiebt , und

das englische Baby macht diese schon früh . Wenn es hin¬

fällt , so steht es von selbst wieder auf , und die Beule an

seiner Stirn belehrt es darüber , daß der Fußboden hart ist .

Es giebt kaum einen erfrischenderen Anblick als eine

Nursery in einer wohlhabenden englischen Familie . Große

helle Räume , deren Fenster so viel als möglich offen stehen ,
harte Betten , keine Spitzen oder Baldachins um oder über

denselben , die Wände sauber und kahl . Der Tub fehlt nie ,
der große Schwamm , die Seife und kaltes Wasser , alles

was säubert , hart macht und kräftigt . Die Kleidung ist weit

und bequem , keinerlei Sammet oder Seide , weiße leichte
Gewänder , die immer wieder gewaschen werden können . In

diesen großen Zimmern spielen die Kleinen ungehindert um¬

her , und wenn man ihr Schreien und Jauchzen hört , so

sieht man , was in Wahrheit ihr Glück ausmacht , nicht die

einengeude , stetig überwachende Liebe , sondern die ver¬

nünftige Freiheit der Bewegung . So wächst das Kind zu
einem selbständigen Menschen empor , der das heilsame des

seif government schon früh erprobt und später im Leben für

sich einzustehen weiß .
Die englische Erziehungsweise besitzt noch einen großen

Vortheil , nämlich , daß auch die Eltern durch ihre Nach -

koninienschaft nicht viel mehr gcnirt werden , als diese durch

sie . In Deutschland pflegt der Mann die zweite Stelle

einznnehmcn , sobald der kleine Tyrann seinen Einzug ge¬

halten , aller Stolz und alle Sorge der Mutter wendet sich

ihm zu , was sonst Jnterresse erregte , muß dagegen zurück¬

stehen , die Gatten hören auf für einander zu leben , um in

dem Kinde aufzugehen . Hier nichts dergleichen , die Frau
bleibt , wie sie es gewesen , die Gefährtin des Mannes , die

zu gewinnen er doch hoffte , als er sie gewählt .
H . Land .

( Nachdruck verboten .)

Die Kinderstube in England .

und die Gesundheitspflege fast zu einem Dogma erhoben hätte .

— Jüngst wurde hier in den Zeitungen mit berechtigter

Genugthuung darauf hingcwiescn , wie bedeutend innerhalb

der letzten 50 Jahre die Sterblichkeit in Englandzurück¬
gegangen sei , nämlich von 23 auf 19 pCt . , und wird dies

vorzugsweise auf die größere Mäßigkeit im Trinken von

Spirituosen zurückgeführt . Auch diese hat sicher ihren Theil

daran , doch weit mehr dürfte dieses günstige Resultat den

seitdem vorwaltendcn hygieinischen Maßregeln znzuschrciben
sein . Besonders die allererste Erziehung des Kindes ,
die wichtigste für das spätere körperliche Gedeihen

des Menschen , kann als eine mustergültige bezeichnet werden .

Von hier lebenden deutschen Frauen wird der englischen

Mutter häufig ein Mangel an Gefühl für ihre Sprößlinge

zum Vorwurf gemacht und sicher besitzt sie die übcrfließendc

Zärtlichkeit der ersteren nicht . In Deutschland ist das Kind

fast stets der Tyrann seiner Eltern ; der geliebte und ver¬

wöhnte Herrscher , dessen Weg man mit Rosen bestreuen

möchte , dessen Worte man behält , um sie mit Stolz weiter

zu erzählen , und den man jedenfalls , selbst wo die

Zucht eine etwas strengere ist , nie ans den Augen

läßt , dessen Schritt und Tritt man beständig überwacht .

„ Geh
' fleißig um mit Deinen Kindern , habe sie um Dich

Tag und Nacht und laß Dich lieben einzig schöne Jahre "
,

sagt ein deutsches Lied , aber wie groß dieses Glück für

die Eltern sein mag , ein Vortheil für die Kleinen ist es

meistens nicht und das Entsetzen der dcntschen Mutter ,
wenn sie findet , daß die Nnrscry , die Kinderstube , oft am

ganz anderen Ende des Hauses , wie Wohn - und Schlaf¬

zimmer der Eltern , gelegen , ist nur selten eilt berechtigtes . Man

huldigt eben hier derAnsicht , daß es gut sei , wenn dasKind mit

einer gewissen Härte erzogen werde , nicht die Strenge , die

durch ewiges Tadeln oder gar Prügeln zum Ausdruck

kommt , sondern die den Kleinen aus den Dingen selbst er¬

wächst , wenn sie sich mehr überlassen sind . In der Nursery

Dem Nationalstolz des Engländers und dem Lokal -

E Patriotismus des Londoners ist es höchst schmerzlich , daß die
“

britische Metropole im Ausland so geringe Beliebtheit genießt .

Man kommt wohl hierher , um die Stadt einmal zu sehen ,
- findet sie interessant , das Leben in gewissen Vierteln

r und besonders in der City grandios , aber ein ein -

: ziger Besuch Mgt dem Vergnügnngsreisendeu als

ausreichend zu gelten und nicht wie nach anderen Hanpt -

: Mbtcn kehrt er immer und immer wieder dahin zurück . Um

sein Unheil über London befragt , wird er auch kaum je

; sagen können , es habe ihm gefallen , und falls er nicht
i gerade im Frühjahr seine Schritte dahin gelenkt , dürften das

Klima , die Winde , der Regen und ganz besonders die

häufigen Nebel seinem sich vielleicht regeitden Enthusiasmus
! einen starken Dämpfer aufgesetzt haben .

Der Londoner will es natürlich nie Wort haben , daß
c

seine Stadt nicht die schönste und angenehmste der Welt

sei , obgleich er sich ja , wenn es ihm seine Mittel gestatten ,
. den Freuden derselben möglichst häufig entzieht , um die

Vergnügungen des Kontinents zu genießen ; das Klima der¬

selben ein gutes zu neunen , dies bekommt aber selbst sein

l Lokalpatriotismus nicht fertig . Wenn er aber auch dessen
schlimme Eigenschaften halb und halb zugesteht , so führt er

Dagegen triumphirend ins Feld , daß es ein vielleicht trübselig

k stimmendes , aber nicht ungesundes sei , denn trotz desselben

l ist London diejenige Metropole , in welcher die Sterblichkeit

die geringste ist . Diese Tharsache kann allerdings nicht bc -

stritten werden , doch ist es ganz richtig , zu sagen , daß sie

I trotz des Klimas besteht , denn dieses ist keineswegs des

Menschen Freund und würde ihm sicher sehr häufig den

Garaus machen , wenn der Engländer nicht , wohl eben durch

die Umstände gezwungen , seinen Körper dagegen gestählt

politische Tages - Rundscha » .

— Die Civilehe und daS Centrum . Die in

mehr oder weniger enger Fühlung mit den leitenden parla¬

mentarischen Kreisen des Centrums stehende klerikale Presse
hat jetzt nachträglich noch des bürgerlichen Gesetzbuchs wegen

einen harten Strauß mit jenen Centrumsblättern aus -

znfechlen , welche sich rühmen , frei von jeglicher politischer
ober Partcirücksichl die „ streng - kirchlichen Prinzipien " des

Katholizismus zu vertreten . Den Gegenstand des Streites

bildet die Stellung des Ceutrums zu der Frage

der anderen Länder einem Mißerfolg auf ihr gleichstehen wurde .

— Endlich ist von einigen Seiten behauptet worden , daß

es auch politisch geralhener gewesen wäre , von der Ans -

stellung fern zu bleiben . Nichts ist leichter zu widerlegen ,
als dieser Einwand . Man beruft sich heute , sehr zu Unrecht ,

darauf , daß Deutschland auch der Pariser Welt - Ausstellung

vom Jahre 1889 ferugeblieben sei . Jene Veranstaltung

war minder eine industrielle , denn eine politische , sie war

die Centinnarfeier zur Verherrlichung der französischen
Revolution , und Deutschland staud keineswegs allein mit

seiner ablehnenden Haltung . Auch war damals das Ver -

hältniß zwischen Deutschland und Frankreich ein gespanntes .

Der Chauvinismus , gekräftigt und gestärkt durch den

Boulangismus , blühte und gedieh , und er hatte eben den

bekannten Schnäbele - Fall gezeitigt , der noch auf längere Zeit
die politischeStimmung zu eiuerschwülen machte . Jetzt liegt der

Fall ganz anders . Die Beziehungen zwischen Deutschland

und Frankreich haben sich zweifellos ganz erheblich gebessert .

Die Wissenschaft und die Kunst der beiden Länder sind in

enge Berührung miteinander getreten , französische Gelehrte

und Künstler haben die deutsche Gastfreundschaft genossen .

Endlich hat auch das politische Frankreich sich an einer

politischen Veranstaltung in Deutschland , an der feierlichen

Eröffnung des Nord - Ostsee - Kanals , offiziell betheiligt . Hätte

Deutschland jetzt die Einladung Frankreichs abgelehnt , so

wäre das als eine offizielle Unfreundlichkeit erschienen . Es

hätte mit einem Anschein von Recht der Vorwurf gegen uns

erhoben werden können , daß die Unversöhnlichkeit auf

unserer Seite sich befände , daß unser die Absicht sei , eine

Ueberbrückung derKluft , die sich zwischen den beiden Völkern

ansgethau hat , zu verhindern .
Es war klug , daß die deutsche Regierung den Franzosen

den Vorwand genommen hat , die Schuld andern ungünstigen

Vcrhältniß zwischen den beiden Ländern uns zuzuschicben .

Eine viel weitergehende Vedeutnug schreiben wir der An¬

gelegenheit nicht zu . Welt - AnSstellungen sind nicht ohne

Weiteres Fricdensfeste , und wenn sie es selbst wären , so

pflegen doch Feste nicht den Gang der Politik zu bestimmen .

Wir halten es für ausgeschlossen , daß , wie gar Manche

meinen , unser Besuch in Paris das Verhältniß zwischen den

beiden Ländern verschlechtern könne , da vielleicht irgend ein

AuSbruch des Chauvinismus störend dazwischen kommen

würde . Das französische Volk hat manche Taktlosigkeit auf

dem Gewissen , ein solches Verbrechen wider das heilige

Recht der Gastfreundschaft trauen wir ihm nicht zu . Wie

wir nicht glauben , daß unsere Belheilignng an der Wclt -

AnSstellnng gar eine Verschlechterung des Verhältnisses

zwischen den beiden Mächten herbeiführen könne , so sind

wir auch fern von dem lieblichen Wahn , die Welt - Ausstellung

vom Jahre 1900 werde die Ouvertüre zu dem großen

Oratorium vom ewigen Frieden sein , an der Wende des

Jahrhunderts werde sich auch eine Wende in der Gesinnung

Frankreichs vollziehen . Mißstimmungen zwischen Völkern ,

die aus ihrer Geschichte heraus entstanden sind , werden nicht

durch Freudenfeste überwunden ; hier ist lediglich die Zeit

„ der Meister , der unS lehrt vergessen
"

. p .

Die pariser Wett - ArrsstrUnug .

Der Beschluß der Reichsregierung , die Einladung zur
E. Kanfer Welt - Ausstellung des Jahres 1900 auzuuehmeu ,

hat zu sehr lebhaften Erörterungen geführt , in denen zum

| xheil heftiger Tadel über die Entschließung der Regierung
t - wurde . Wir können uns diesem Tadelsvotnm nicht

^ schließen , wir müssen vielmehr entschiedenen Widerspruch
s

zraen dasselbe erheben , da wir der Uebcrzeugung sind , daß

- r/von falschen Voraussetzungen ausgeht , daß eS aus einer

E Krrkennung der Sachlage beruht .
. Die Vorwürfe , die man gegen den Beschluß der Regierung

k erhebt , sind recht mannigfaltig . Zuerst wird gellend ge -

^ Macht , die Regierung Hütte ihre Entscheidung selbstherrlich
t jyb über den Kopf der Jitdustriellen hinweg , auf die es

Mjnch angekommen wäre , getroffen . Diese Anschauung ist

k eine irrige . Es war selbstverständlich unmöglich , daß die

| Regierung eine Art Gesammtabstiminnng unter den Industriellen

k vornahm , denn eine solche Methode , die ja auch bisher nie

Ejagciuanbt wurde , wäre mit einer Anzahl auf der Hand
r liegender Unzuträglichkeiten verknüpft . Dagegen hat die

e Regierung sich seit längerer Zeit eingehend über die in der

k deutschen Industrie herrschende Stimmung nnterrichtet , und

| die auf Grund hiervon getroffene Entscheidung beweist am

- besten , daß die vielbehauptete Ausstellungsmüdigkcit doch

- keineswegs der allgemeine Zustand ist .

Mit der Ansstellungsmüdigkeit ist es überhaupt eine

| eigene Sache , die Müdigkeit ist , das zeigt schon die sprach -

। liche Bedeutung des Wortes , fein dauernder , sondern ein

l vorübergehender Zustand , ein Zustand , der die Reaktion ans

eine größere Anstrengung darstellt . Wir leben im Jahre 1896 ,

wir stehen im Zeichen der Berliner Gewerbe - Ausstellung .

| Wen wollte cs Wunder nehmen , daß sich zur Zeit der

deutschen Industrie eine gewisse Ausstellnngsmüdigkcit be¬

mächtigt hat , aber bis zum Jahre 1900 sind noch weit über

1000 Tage , und nach einer Anstrengung bedeutet jeder Tag

einen Tag der Erholung . Wem wäre die Sehergabe ver¬

liehen , im Jahre 1896 zu wissen , ob er im Jahre 1900

möche sei ?

Es soll nicht in Abrede gestellt werden , daß der Ans -

stellungscifer früherer Jahre allenthalben einer starken Ab -

ipaunung gewichen ist . Die meisten Jitdustriellen haben die

Erfahrung
'

gemacht , daß die Opfer , welche ihnen die Be -

theiliguug an Welt -Ausstellungen anferlegt , nur selten im

richtigen Verhältniß zu den Vortheilen stehen , die ihnen

daraus erwachsen . Aber es darf doch nicht verkannt werdeit ,
; daß diesen internationalen Ausstellungen eilte schwerwiegende

Bedeutung immer znkommen wird . Sie ermöglichen es , die

I . Fortschritte , welche die Jndnstricen der einzelnen Länder zu

I verzeichnen haben , zu erkennen , und sie stellen somit die

- Grundlage fest , auf welcher der industrielle Wettbewerb der
d Staaten uutereinauber sich zu vollziehen hat .

Man hat weiter geltend gemacht , daß die Vetheiltgung

an der Pariser Well - Ausstellung auf alle Fälle ein Waguiß
sei ; laufe es ungüitsiig ab , so sei der hieraus für die

- deutsche Industrie entstehende Nachtheil größer , als alle Vor¬

theile eines etwaigen Erfolges eS sein könnten . Das

i Wagniß sei umso größer , weil sich eben jene Abspannung

in der deutschen Industrie bemerkbar mache . Wir theilen
E diese Furcht nicht , gewiß hat jeder Industrielle es mit sich

- selbst , mit seiner Auffassung von dem Soll und Haben

einer Welt - Ausstellung abzumacheu , ob er sich an ihr be -
E

theiligen will ober nicht . Aber bei bet Regsamkeit , die in

I der deutschen Industrie herrscht , zweifeln wir nicht daran ,

daß die Betheiligung , da sie einmal beschlossen ist , auch
8 eine glänzende , eine Erfolg versprechende sein wird . Jeden -

B falls glauben wir , daß ein Fernbleiben der deutschen
'

Industrie von der Pariser Welt - Ausstellung in dem Urtheil

derCivilehe . Die Haiiptorgane des Centrums , die „ Germania

und die „ Kölnische Volkszeitung "
, mußten in langen Aus -

einandersetzungeii die Vertheidigung der Fraktion gegen be »

Vorwurf unternehmen , dieselbe habe sich durch die Zu -

stimmuug zur Civilehe , wie sie tu dem bürgerlichen Gesetz ,

buch geordnet sei , eine Verletzung katholischer Grundsätze z >

Schulden kommen lassen . Die „ Köln . Volks - Ztg .
" erklärt

dagegen bas Verhalten des Centrums für durchaus richtig

und betont , die Partei habe wenigstens „ eine Umformung

der Civilehe erreicht , welche derselben ihren direkt und aus¬

geprägt kircheufcindlichen Charakter genommen
"

habe , und

bk „ Germania "
sagt , man habe eine Gestaltung gefunden

mit der ein Auskoinmen möglich sei . Nach bett Vorschriften des

bürgerlichen Gesetzbuchs über die „ bürgerliche Ehe
"

( Civilehe )

könnten „ sich die Katholiken ohne Belästigung des

Gewissens richten .
" Das wäre zweifellos Alles ganz

gut und schön , wenn nur die Praxis nicht ein anderes

Gesicht zeigte . Im schroffen Gegensatz zu den milden Lob -

rebitcrit des Ceutrums und seines Verhaltens in der Civil -

ehefrage stehen nämlich nicht nur die theologischen Ab -

hanbliingcn der Gegner der Fraklionspresse im Centrums -

lager , sondern auch , und das interessirt uns mehr , die

praktischen Rathschläge , die von dieser Seite zu dem

ausgesprochcneit Zweck an die katholische Bevölkerung

ergehen , die gesetzliche Einrichtung der Civilehe so viel

als möglich herabzuwürdigen . Dahin gehört auch

die Mahnung eincS bayrischen Centrutusblattes an

die Brautleute , den Unterschied zwischen kirchlicher und bürger¬
licher Trauung dadurch zu markiren , daß sie bei dem

Standesbeamten nicht im Sonntagsstaat erscheinen . Auf den

ersten Blick mag ein solcher Rath etwas kindisch erscheinen ,
wer aber die Denkiveise und die Anschauungen weiter

katholischer Volkskreise ohne höhere Bildung kennt , wird zu¬

geben , daß hier eine Verhetzung bedenklichster Art vorliegt .

Sollten sich die Geistlichen wirklich um die Toilette der znm

Standesamt gehenden Paare kümmern , so würden die Be¬

hörden dafür zu sorgen haben , daß die Standesbeamten das

Gleiche thun , und auf die Beobachtung des äußeren Anstandes
dringen .

Ans Kunst nnd Leben .

* Der vielgenannte Water K . W . Diefenbach , bekannt¬

lich aus Hadamar gebürtig , der mehr noch durch seine wunder¬

liche Lebensweise nnd durch seine Streitigkeiten bekannt ist , al »

durch seine künstlerischen Leistungen , hat schon im vergangenen
Winter seinen letzten Wohnsitz in Wien wieder aufgegeben und ist
nach Kairo gezogen . In der von ihm gewählten Tracht , in langem ,
groben Gewände , langem Haar nnd Bart , mit Sandalen au den
nackten Fußen , will er dort weniger auffallen , als es in München
nnd in Wien der Fall war . Er wohnt aber , nach der „Nat .-Ztg .

"
,

nicht in der Stadt , sondern hat ungesähr eine deutsche Meile von
Kairo , in der Richtung zur Wüste , ein ihm zugewiesenes Hans mit

feinen Kinder » bezogen . Vielleicht werden die landschaftlichen Motive
der Gegend und die Wüstenbilder seiner nur das Phantastische ge¬
richteten Begabung neue Anregung geben .

* Ururre Zeobachtnngr » über Rd
'
ntgeu - Ztrahlen

lassen die bereits geäußerte Vermuthung immer mehr begründet er¬
scheinen , daß die Unsichtbarkeit dieser Strahlen in erster Linie nur
für den Menschen gilt , daß sie aber einer Reihe von Thieren
keineswegs verborgen bleiben . Nach Versuchen , die Dr . Axenselv in

Perugig angestellt hat , sind die Röntgen - Strahlen demJnsekteuauge
sichtbar . Er brachte verschiedene Insekten ( ans den Ordnungen der

Käser , Zweiflügler , Hautflügler ) , auch Krebsthiere ( Kelleraffeln ) in
eine Schachtel , die zur Hälfte aus Holz , zur Hülste au8 Blei ge¬
fertigt war . Setzte er diese Schachtel der Einwirkung der Röntgen -

Strahlen and ) nur für kurze Zeit aus , so wanderten die darin ein »

geschlossenen Thiere in den Theil der Schachtel , der für die Strahlen
undurchlässig war . Der Sinn , der ihnen irgend eine Wahrnehmung
vermitteln könnte , ist fidjerlid ) nur der Gesichtssinn , denn künstlich

geblendete Thiere verhielten sich nicht so und gingen den Röntgen -

Strahlen nicht ans dem Wege .
* Kleine Mittfieilung . Ein entzückendes Bild er¬

regt in der diesjährigen Berliner Knilstansstellung all -

gem - ines Aufsehen durch seine ganz besondere Eigenart . Es ist
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seine besondere Vorliebe für den Wassersport zeigte , praktisch
unbenutzt waren . Di - Prinzen haben in diesen Wässern ein voll -

* Erl - großhrrrog und Er ? bischof . Wir berichieten neu¬
lich nach einer katholischen Zeitung über ein komisches Mißverständniß ,
dem der altkatholische Bischof Weber in Freiburg zum Opfer ge¬
fallen sein soll . Dieser Darstellung gegenüber berichten nicht -
katholische Blätter : Der Erzbischof von Freiburg ist 1828 , der
Sohn der GroßhcrzogS 1857 geboren ; der Erzbischof trägt eine
violette Soutane und ein Brustkreuz , der Erbgroßherzog hingegen
ist t weltlich gekleidet . Die beiden Herren könnten nur von einem
Blinden miteinander verwechselt werden ; Herr Bischof Weber
bat aber so gute Augen , daß er keiner Brille bedarf . Er er¬
kannte denn auch sofort die Situation , und cs entspann sich
folgendes Gespräch . Bischof : Excellenz entschuldigen ; ich bin daß

— Guihettliche Radfahrer - Ordnung in Preußen .
Wenn cm Nadiahrer eine größere Radtour machen will , so muß er
sich vorher nach den Fahrordunngen in den verschiedenen Städten
erkundigen , will er überall ohne Aufenthalt durchkommen. Trotzdem
stoßt er hier und da noch häufig auf Schwierigkeiten , einestheils
wegen ungenügender K - nniniß seinerseits und anderntheils wegen
der verschiedenen Handhabung der ausübendeii Organe . Um nun
den vielen Klagen abzubelfen und eine einheitliche Radfahrer -Ordnung
tur Preußen zu erwirken , wandte sich die Rechtsschutz - Kommission
des Deutschen Radfahrer - Bundes im April dieses Jahres mit
kiiiem diesbezüglichen Gesuch an das Ministerium des Innern .
Darauf ist vor,Kurzen ! au den Vorsitzenden des Deutschen Rad -
tahrer - BundeS ein Schreiben eingegangen , unterzeichnet von der ! be -
theiligten Ministerien für Handel und Gewerbe , der öffentlichen
Arbeiten und des Innern , ivorin dem Vorstand anheim gegeben
wird , zuerst selbst einen Entwurf einer den bezüglichen Wünschen
entsprechenden Polizei -Verordnung auszuarbeiten und einznreichen ,
worauf daun die Angelegenheit in den beireffenden Ressorts näher
erwogen wird . Da die Ausarbeitung des Entwurfs von dem Vor¬
sitzenden der Rechtsschutz - Kommission in Angriff genommen ist , wird
hoffentlich bald eine einheitliche Regelung des Radfahrwesens - in -
gesuhrt werden .

— x ? » ne Regeln der Landstraße stellt ein humoristischer
Korrespondent der englischen Zeitschrift „ The Cycle

"
auf ; dieselben

wurden nach seiner,Ansicht das Radfahren sehr erleichtern . 1 . Jeder
Fußgänger muß mit Glocke und Signalhorn versehen sein und muß
dleielbcu beim Straßenübergaug ertönen lassen , sobald er ein Fahr¬
rad am Horizont erblickt . 2 . Bei Nacht 11111(3 jeder Fußgänger mit
einer brennenden Laterne versehen fein . 3 . Die ganze Gegend muß
geebnet werden , damit den Radfahrern das lästige Bcrgauffahreu
erspart Ivird . 4 . Fußgänger müssen gezwungen werden , auf dem
Fahrdami » zu gehen , damit die Bürgersteige für die Radfahrer !
{ret bleiben . .5 . Jeder Fußgänger , der auf dem Bürgersteig betroffen j
wird , soll mit einer Straft von nicht über 40 Mk . belegt werden .6

; Ader Fußgänger , der durch feine Ungeschicklichkeit den Fall eines
Radfahrers dadurch veranlaßt , daß er sich überfahren läßt , wird
ebenfalls mit einer Strafe in derselben Höhe belegt . 7 . Jeder
Eigeuthümer von Hunden oder Hühnern , die von Radfahrern
überfahren werden , soll mit schwerer Strafe belegt werden
8 . Alle Fußgänger müssen nach dem Gesetze besteuert werden und
mnnmrt fein .

. ,
— Gi » Führer durch Straßburg und die Uogese » ist

ioeben mi Verkehrs - Büreau Straßburg i . E . erschienen . Derselbe
ist vorläufig in 12,000 Exemplaren in deutscher , französischer und
englischer Sprache gedruckt und in diesen Tagen durch das Verkehrs -
Burcau Straßburg über die ganze Welt hin gratis versandt
worden . Wir machen auf die Herausgabe dieses nützlichen und
anziehend ausgestatteten Buches hierdurch gerne aufmerksam .

kommen ausgestattetes , drcimastigeS Schiff , welches von Weitem
wie eine altmodische Fregatte anssieht . Auf dieser Kinder -
fregatte verbrachte der Kaiser als Kind manch glücklichen Tag ;
und heute wird dieser Sport von seinen Knaben fortgesetzt .
Einige Marinematrosen der Kriegsschiffe befinden sich immer
auf der Kinderfregaite , um die kaiserlichen Knaben im
Seehaiidwerk zu unterrichten und darauf zu achten , daß sich
kein Unfall ereignet . Das Leben der kaiserlichen Prinzen im Freien .
interessirt mich besonders , denn in Deutschland leiden die Kinder
sehr Viel darunter , daß sie zu lange an die Schulbänke gefesselt sind ,
und so manches Schulkind hat in späteren Jahren an den Folgen
zn tragen , wie die Lehrer es versuchen , Bücherweisheit ihm in de»
Kopf zu stopfen . Deshalb läßt der Kaiser zuerst feine Söhne viel
Leibesübungen im Freien machen , nm sie körperlich zu kräftigen ,
und dann erst erhalten sie diejenige Portion Schlilkenntniffe , die sie
vertragen . Der schwerste Theil der Erziehung eines Prinzen ist der ,
ihn natürlich zu machen und anspruchslos gegenüber Anderen . Die
kaiserlichen Prinzen zeigen sich Jedermann gegenüber von der Vortheil¬
haftesten Seite ; ste kommen häufig mit Fremden in Berührung ; sie schüt¬
teln Demjenigen , der ihnen vorgestellt wird , die Hand , sehen Jedermann
offen in das Gesicht , hörenausmerksam zu , wenn man zu ihiienspricht ,

'
antworten präzise — mit einem Worte , sie benehmen sich wie kleine
Gentlemen . In dieser Beziehung ahmeil sie dem Vorbilde ihres j
Basars nach . Ich erinnere mich seiner , als er noch ein Kind von
Zwölf Jahren war und mit anderen Kindern feines Alters ans - ,
atlassen zu fein pflegte . Man konnte bei diesen Spielen kaum heraus - 1
staden , welcher da der Prinz sei und welche seine Gäste waren . 3
Niemals zeigte er , daß er mehr Rechte als ein anderer Knabe hatte . 3
Der Kaiser erzieht seine Söhne wie Spähne vom alten Block , und 1
dem Beispiele , welches er giebt , folgen Tausende vernünftiger Eltern :
allüberall in Deutschland .

btes » Klapperstorchs Musterlager " von Georg Schöbel , auf welchem
Künstler mit durchgeistigtem Humor zum Ausdruck gebrachthat , daß wir Alle von Storchs Gnaden sind . Die belnmite

Famillenzeitfchrift „ Für Alle Welt "
( Deutsches Verlagsbaus

Berlin W „ Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pf .) hat dieses Bild
m vorzüglich gelungenem Auquarell - Facsimiledrnck Herstellen lassenund chrem soeben erschienenen ersten Hefte des neuen Jahrgangsals Extrakuiistbeilage eingefügt . Mau muß das Bild sehen
um den ganzen in ihm steckenden nrfräftigeu Humor auf sich ein¬
wirken zu lasten .

,
— 17 . Juli . Di - Arbeiten in der neuen Turn¬

dalle des „ Turnvereins " nehmen ihren ungestörten Fortgang .
lns ciuf wenige Kleinigkeiten bereits fertig -

gestellt . Die Turnhalle kann an dem in Aussicht genommenen
vermin ihrer Bestimmung übergeben werden . In dem neben der
neuen Halle befindlichen Turubof werden an den Festtagen ein
großes , schon ausgestattetcs Weinzelt , sowie drei große prächtige
Bierzelft erstehen ; von letzteren werden 2 elektrisch beleuchtet ,
während das llebrige des Festplatzes , sowie das Tanzpodium mit
Gasgluhlicht versehen werden soll . Angemeldet sind bereits alle Sitten .Von Schieß - , Schau -, Würfel - und Verkaufs - Buden , Rpuoramen ,
Karuffell , Schiffsschaukel und dergleichen mehr , sodaß dn - Ganze sich
zii einem echten Turner - und Volksfest gestalten dürfte . Di - von
Frauen und Jungsranen Biebrichs veranstaltete Saminluug ist von
beut , besten Erfolg begleitet gewesen ; dieselben stiften dem „ Turu -
vereiii einen kostbaren Bühuen -Vorhang von Plüsch und eine eben¬
solche Draperie . —

. Für das Fest sind folgend - Musikkapellen
eiigagirt worden : die Kapelle der König !. Unierosfizierschul - , die
Kapelle Winkler ( „ Musikvereiu "

) , sowie diejenige des Jnfanterie -
Negiments Str . 88 . aus Mainz .

+ Schmitt »» i . T . » 16 . Juli . Die Einförmigkeit des Knr -
lebeus zn Schmitten wurde am verflossenen Montag auf die an¬
genehmste Weise unterbrochen . Zwei der reizeiidsten Damen der
hier lveileirden Kurfremden , di - beiden Fränleins L . M . und K . H .,
sowie Fräulein E . R . und Herr Hab - nnehl , all - aus Frankfurt a . M .,
veranstalteten mit Hülfe des Wiesbadener Hoftheatermitgliedes
Herrn Karl Brüning , welcher sich cbcnfaüs zur Kur hier auf «
N! improvifirte Abendnnterhaltnng , in welcher dein
Publikum sechs leb - iid - Bilder , Gesang und humoristisch - Deklama -
tioneii geboten wurden . Sie mit feinstem Kunstverstäudniß gestellten
Buder , sowie die erläuternden Gedichte , verfaßt und vorgetragen

I (Sur $t önldite wMen bereittoiU
^
igft muer dieier

'
ueterlihrM anlaenommee .)

I .
* Die morgen , Sonntag , den 19 . ds . Mts ., zu nnternehmciide

ttchste Hanplwaiidernng des „ Wiesbaden - r Rhein - und
JSedjawd ) , Steeger - und Rintelbachthal ,Verscheid , Engeholler Thal , Schönburg , Od - rwesel ist , wie folgt

geplant : Abfahrt mit der Rheinbahn Morgens 5 Uhr 20 Min
'

( soiiutagsbillet Lorch ) nach Lorch , Ankunft 6 Uhr 39 Min . Daselbst
Uebersetzen mit Nachen nach Bacharach , das nm 70 , Uhr erreicht
wird . Nun g - ht ' s über di - alte WeruersKapelle und Bnrg Stahleck
nach dem Ort Steeg , wo das erste Frühstück bei Gastwirth Hütwohl
eingenommen wird . Di - Straß - führt dann weiter an interessanten
alten Hausern vorbei ins Rinlelbachlhal — ein schönes enges Thal —
rechts auf hohem Felsenzacken die Rnine Stahlberg und weiter nach
Pcrsch - id,wo di - zweite Rast statifi ndet . Von Verscheid gehl ' s hinab und
durch das prächtige tief eingeschnittene Engeholler Thal über Boppard
und Engehöll nach Oberwesel , rechts liegt die Ruine Schönburg ,kolo sal ausgedehnte Rinne In Oberwesel ist im Restaurant
G - rtuui das Mittagesten bestellt und nach demselben findet ans der
prächtigen Terrasse am Rhein noch Rast statt , bis um ca . 6 Uhr
mit dem Dampfboot nach Rüdesheim gefahren wird . In Rüdes -
heim bleibt hinreichend Zeit , um bis zur Abfahrt des ftuges
noch Einkehr zu halten , Die Heimfahrt erfolgt Voraussichtlich mit
dem Zug 10 Uhr 9 Min . Die Tour ist eine leichte und erfordert
mit knapp 4 - stündigen Matsch , hat durch die Benntzniig des Dampf -
boots bei der Rückfahrt noch den Vorzug einer Rheinfahtt , sodaß
sie sich dadurch zu einer Familientour eignen dürfte . Gäste sind
wie stets , willkommen , belieben sich jedoch dem Führer Herrn Böhr
vorzustellen .

* Der Mäiiuergesaiig - Vereln „ Union " unternimmt , wie bereits
bekannt , am Sonntag , den 19 . d . 2JI., eine Sängerfahrt in Be¬
gleitung einer gutb -setzt - n Mnsikabtheilnng nach Idstein . Der dortige
Gesangverein „ Liederbnud " hat sich erboten , di - Theiluehm - r an bet
® nbit zu empfangen und die Führung nach den vorhandenen
Sehenswürdigkeiten zu übernehmen . Nachher findet in den bekannten ,schonen Gartenlokalitateu von Merz am Thiergarten gesellige Ver¬
einigung statt und dürsten bei den Gesängen beider Gesangvereine
sowie abwechselnd Dftisik und Tanz einige reckt gemiithlich - Stunden
in , Aussicht stehen . Die Abfahrt geschieht 11 Uhr 55 Min . Morgens

Preis von I Mk
Sllbluiö8t * Vovöer angemeldet , zu ermäßigtem

* Die vom Gesangverein „ Wi - sbad euer Männer - Klnb "
für morgen , Sonntag , arrangirte Rheinfahtt hat sich recht lebhafter
Shmpathieeu zu erfreuen , indem di - für Nichtmitglieder reservirteli

'
Karten bis auf einen kleinen Vorrath vergriffen sind , und wird
D - rienig - , welcher auf di - Theilnahme an dieser fröhlichen Sängcr -
sahrt noch r - flektirt , gut thun , feinen Bedarf schnell zu decken . Für
etwaige Nachzügler ober solche , beuen die Abfahrtszeit zu früh er =
scheint , sei erwähnt , baß bas Frühstück von 10 Uhr an in bet
Restauration bes Herrn P . Enlberg , Hotel Eulberg in Aßmauns -
siousen , eingenommen wirb und die gemeinsame Mittagstafel gegenl

*

l/i Uhr ebendaielbst stattfiudet .
* Das Evangelische VereinShaus ( Diakoniffeuheim ) in Biebrich

begebt Sonntag bett 19 . Juli , fein Jahresfest , wozu auch an den
piefigen « Christlichen Arbeiterverein "

Einladung ergangen
lst - Di - Familienfeier beginnt Nachmittags 3 Uhr .

des » I»lauter » »
WettVkioerl ' s "

„
vom 27 . Mai 1896 . Von Amtsrichter

» trf eit b 1 hl in Ufingen . Unter obigem Titel ist in dem Verlagvon Siemenroth und Troschel ( Berlin W ., Lützowstraße 106 ) ein
Buchelchen erschienen das sich nach Möglichkeit dem Rahmen bet
bekannten TextauSgaben demscher R - ichsg - setze des gleidicn Verlags
aupaßt . Wenn diese Erläuterungen aber trotz bem Bestreben des
Herausgebers , bui gewöhnlichen Umfang derartiger Merkchen nicht
zu überschreiten , doch etwas umfangreicher geworden finb , so hat
dies feinen Grund in der überreichen Fülle des vorhandeueu
Materials . Möge das kleine Werk feinen Zweck erfüllen , nicht mir
dein Juristen , sondern auch dem Kaufmann und Gewerbetreibenden
ein willkommenes Hülfsmittei bei der Anwendung des Gesetzes zu
sein . Als solches können wir es bestens empfehlen .

I

vou Herrn Brüning , fanden die lebhafteste Anerkennung .
weiende Künstlet von Beruf , Fräulein Kaiser , Schülerin beV ^ L
futter Konservatoriums und Herr Bernhard Ulrich vom Stadttl ^
zu Breslau , trugen durch ihre trefflichen Gesangsvorträge wei -s-i
zum Gelingen der lluterhaltnng bei . Allgemein wird der &
geäußert , daß bald wieder eine ähnliche Veranstaltung ftattfi »
möge . Auch die Armen , zu deren Gunsten die Unterhaltung ft
fanb und für welche durch freiwillige Beiträge eine ganz anfebnt
Summe Herrn Pfarrer Schupp übergeben werden konnte ,ber Erfüllung dieses Wunsches nicht abhold fein . — I .
Kaiierin Friedrich machte gestern Nachmittag von Cronl ,aus eine Spazierfahrt durch den Taunus und geruhte im ßjafti
„ Sunt Ochsen "

gegen 5 Uhr den Thee einzunehmen . Zwei Kini
von hier weilenden Kntgästen , Elsa Haarth und Helma Tummi -ans Frankfurt a . M ., bewillkommneten sie mit Rosenbaum,, !?
worüber die hohe Fran sichtlich erfreut schien .

* Mai » ?, 16 . Juli . Man schreibt ber „ Franks . Zig ." d
b -cr : In der hiesigen Preffe wird soeben einem Mitglied Ä
städtischen Muleums - Depntation , jenem , das s. Zt . mit dem 8 »
hängen des Bildes in dem Museum in Verbindung gebracht wud
em Vorwurf gemacht , der einerecht empfindliche Nachwirk »^
haben durste . Es wird nämlich behauptet , daß das betreffende ML
gUed der Mus - nnis - Deputation , dem zugleich die Aufsicht über bk
Gemalde - Galleri - auvertraut ist , die werthvollsten Gemalt
unserer Gallerte durch einen Maler Z . genau nach bet @roirbe8 Originals kopiren und sogar bie Signatur bes ÖrioiimL
gemalbes auf ber Kopie habe anbringen lassen und dann da »Bild erworben habe . Als ein solches Bild wird du
schrey - rsck)- Gemälde ( Araber auf ber Heimkehr ) , welches d
Stadt Mainz für 11,000 Mk . erworben habe , bezeichnet .
Angelegenheit erregt in der Stabt viel Aussehen . Der betreffend
Herr ist auch Mitglieb ber Stadtverordneten - Versammlung
■J ' t der Angelegenheit des ermordeten Landwirths Runkek
« ns Partenheim ist festgestellt , daß die Leiche eine Strecke von etn»
500 Meter aus ber Gemarkung Partenheim in die Geuiarkuw
Stadecken verschleppt worden ist und daß Anstalteu getroffen warnst
sie an der Fundstelle zu verscharren . Der Thäter ist aber wohl M
di - s- r Arbeit gestört worden . Die That geschah , während der Bev '
storbene auf einem Gange nach Börrstadt begriffen mar , wo et HA
einem Notar Geschäfte hatte . Es wird versichert , daß die GerichM
behörde zur Verhaftung eines Sohnes des Verstorbenen AuftM
gegeben habe , ber mit seinem Vater in Unfrieden lebte , meaeB
Körperverletzung schon mehrfach bestraft ist und in Kreuznach sein«
Wohnsitz hat .

Aus Stadt und Land .
Wiesbaden , 18 . Juli .

— Zur Eriimrrmig . Am 18 . Juli 1876 , vor nun
zwanzig wahren , starb ber deutsche , volksthümliche Dichter und
Gerniamst Karl Simrock als Professor zu Bonn , seiner Vater -
stabt . Simtock ist vor Allem hochverdient als Bearbeitet und
Sammlet deutscher Heldensagen und als ausgezeichneter Uebersetzer
älterer deutscher Dichtungen . Das Nibelungenlied , Gudrun ,Wolfram von Eschenbach , Walther von der Vogelweide , die Ebba ,die Minnesänger hat Simrock burch seine Uebersetznug weitesten
Volkskteisen zugänglich gemacht , und als U - berfttz - t Shakespeares
verdient er volle Beachtung . Zahlreiche lyrische und epische Gedichte ,ffrtegslteber , Lieder vom deutschen Vaterland zeigen Simrock als
« gen schaffenden Dichter ; berühmt ist das Lied „ Mein Sohn mein
Sohn , geh '

nicht an den Rhein "
, in dem er , schalkhaft vor dem

Rhein warnend , die Schönheiten des NheinlaudeS preist Auch
viele andere Werke , wie die „ Deutschen Sprichwörter "

, die „ Deutschen
Märchen " und „ Deutsche Volksbücher "

, verdanken wir der regen
Schaffenskraft Simtocks .

r . _
— Ans drr Magistrats Zitzmig vom 16 . Juli . 1 . Bezüg¬

lich der künftigen Gestaltung der N eto th a l - A nl agen wurde
die Grundstücks - Deputation beauftragt , mit den beiden Firmen
A . Weber u . Cie . und Gebr . Siesmayer in Verbindung zu treten
zwecks Beschaffung eines neuen Projekts . 2 . Die Antwort bes .(renn

'

Ministers ber öffentlichen Arbeiten auf die Anfrage bes Magistrats
lautet : daß die Frage tvegen U m g e ft a 11 u n g ber
dortigen Bahnhossanlag - n bereits in nähere Erwägung
genommen ist . Da bie einschlägigen Verhältnisse biesfeits zur(genüge bekannt finb , wird es mündlicher Darlegungen in dieser
Beziehung nicht mehr bedürfen . Ich stelle daher anheim , von bet
8ti diesem Zweck in Aussicht genommenen Entsendung einer Ab¬
ordnung abzusehen und etwa noch erforderlich scheinende Mit -
th - iluugeii auf schriftlichem Weg - an mich gelangen zu lassen "
Unter diesen Umständen hat der Magistrat beschlossen , die fchristliche I
Eingabe an den Herrn Minister enizusenden und von der Entsendung I
einer Deputation nach Berlin vorläufig abzusehen . 3 . Die am
8 . Juli l . Js . ftattgebnbte zweitmalige Versteigerung des
Stu berschen Hauses , Adelhaidstraße 62 , bat die Genehmigung
des Magistrats auf das Gebot von 86,000 Mk . nicht erhalten
Das Haus bleibt daher einstweilen in städtischer Verwaltung .

— Die Grtite . Eine bedeutsame , wenn nicht die bedeutsamste
Zett des ganzen Jahres ist für den Landinann di - Üeit der
Getreideernte . Schon wenn er das Korn in bie Erbe legt fragt er I
sich : Wie wird die Ernte ansfallen ? Wird mir die

'
Erde die I

ausgestreute Saat auch hundertfältig wiedergeben ? Und wenn die
junge Saat bie Scholle burchbrochen hat uhb üppig in bie Höhe
jch ' kßt , dann blickt er stolz auf feilte Fluren , stolz , weil diese grünen
A - cker eben fein Eigen sind , weil für ihn diese Frucht in erster
Linie wächst , aber er denkt auch daran , daß er den
wenigsten Aittheil an dem Gedeihen seines Getreides hat
daß die Ehre vor Allem einem Höheren gebührt , wenn es gedeiht

'

Demienigen , der Wind und Wetter regiert , dem Alles , was der
Bauer auch der Erde auvertraut , sozusagen auf Gnade und Ungnade
übergeben ist . Eine kalte Märznacht schon kann die junge Saat
vernichten , schwerer , auhalteuder Regen während ber Blüthezeit
kann bie Befruchtung verhindern , der Hagel kann Halme und
Aehren des reifen Getreides noch kurz vor der Ernte zer¬
schlagen , ja noch während der Ernte kann uugüiiftiqcs
Wetter bie Hoffnung des Bauern zu nicljte machen . Man
kann mit Recht sagen , daß der Landmann in Nichts einen
schlimmeren Feind hat , als in seinem Verbündeten , dem Wetter
Wenn nun , wie in diesem Jahr , weder Frost noch Hagel dem
Getreide geschadet hat und auch die Ernte günstiges Wetter mit »
bringt — was hoffentlich der Fall sein wird , wenngleich der
Himmel eben ein recht verdrießliches Gesicht ansgesteckt hat —
dann ist es für den rechten Landwirth eine Lust , den herrlich
gediehenen Gegenstand seiner Sorge einheimsen zu können . Wohl
Jeder , ber dem Lanbleben nicht vollständig fremd gegenüber
steht , weiß , daß das Einernten des Getreides gerade keine
angenehme und leichte Arbeit ist , wer es aber nicht weiß , ber gebe
r « dieser Zeit nur einmal einen Tag lang ans « Land und über¬
nehme ben leichtesten Theil der Erntearbeit , das Aehreurecken mir
wetten , bis zum Abend weiß er , welchen Schweiß bas Brod kostet
das er , vielleicht ohne je darüber nachgedacht zu haben , täglich ißt

'

Es ist etu gewaltiges Arbeitspensum , das ber Landmanti der
übrigens bet ber Arbeitsvertheilung durchaus nicht zu kurz ge¬
kommen ist und , von ein paar Winterwocheu abgesehen , das ganze
Jahr hindurch nicht über Arbeitsniaugel zu klagen hat
wahrend der Erntezeit täglich leistet . Aber es ist auch eine be¬
deutungsvolle Arbeit , die er verrichtet , eine Arbeit , von deren Er -
gebtiiß Sausende und Abertausende abhängig sind . Mögen daher
unsere Laudwirthe in ihren Hoffnungen , die sie auf bie Getreide¬
ernte setzen , Heuer nicht betrogen werden . Auch mürbe - s uns
freuen , wenn ihnen der Wunsch , den sie mit dieser Hoffnung in
Verbindung bringen , erfüllt würde , nämlich ber , daß das Getreide
dessen Anbau in den letzten Jahren wirklich unrentabel genannt
Werden mußte , im Preise steigen möchte . Das Brod braucht des¬
halb nicht gleich theurer zu werden .

— Frrnsprech - Nerkehr . Die Kaiserliche Oberposidirektion
zu Frankfurt a . M . macht bekannt , daß diejenigen Personen , welche
noch in diesem Jahre Anschluß an das Fernsprechnetz zu
haben wünschen , ihre Anmeldungen bis spätestens zum 1 . August
d . I . bei ihr einreichen müffen . Spätere Anmeldungen können erst I
nach dem 1 . April 1897 berücksichtigt werden .

_ ,
~ Zandrior » gfst « r . Die seither unter der Firma „ Gebr .

.Schellenberg zu Wiesbaden betriebene Handelsgesellschaft ist
infolge gegenseitiger Uebereinfuiift aufgelöst . Das Handelsgeschäft
wird von dem bisherigen Gesellschafter Kaufmann Franz
Schell en berg unter der Firma „ Franz Schellenberg

e * enenberg
" fortbetrieben . Demzufolge ist di - FirmaGebr . Schellenberg , m Gesellfchaftsregister gelöscht und die Firma

„ Franz Schelleiiberg , vorm . Gebr . Sch - ll - nb - rg
" in das Firmen¬

register auf den Namen des jetzigen Inhabers neu eingetragen worden —
3n bas hiesige Firmenregister ist die Firma „ Ernst Schellenberg "
zu Wiesbaden unb als deren Inhaber der Musik - Jnstrumenten -
handler Ernst Schellenberg hier eingetragen worden . —
15” das hiesige Prokurenregister ist die von dem Kaufmann Gottfried
Herrmann zu Wiesbaden feinem Sohn , dem Kaufmann Haus
Herrmann daselbst , erth - ilte Prokura für bes ersteren zu Wiesbaden

• ’ltrma » Gottfried Herrmann "
domizilirendes Handels¬

geschäft eingetragen worden .

* „ Wir der drutsch » Kaiser sei » » sechs Knave « r ».
kieht "

, davon erzählt Poiiltney Big - low , der Schulkamerad des
Kaisers , einige niedliche Züge : „ Am deutschen Kafferhofe sind fieber
Kinder — sechs Knaben und ein Mädchen — , bie ihrem kaiserlichen
Vater nicht tvciiiger Sorge machen als seine Armee . In der Armee
ist bas Regieren nicht so schwer ; aber als Oberhaupt seiuer Kinder¬
stube hat Kaiser Wilhelm eine beschränkter - Macht . Eines Tages
nahm er von mir ein in Amerika gebautes Kano - entgegen , welches
mich die Donau hinunter und durch die Stromschiiellen des Efferueu
Thores getragen hatte . Der Kaiser war entzückt von diesem kleinen
Boot , ich mußte - S in Potsdam vor ihm ans dem Wafin
prodnziren , und uachbem bie Probefahrt vorüber war , sagte er
energisch : „ Alle meine Söhne sollen Kanoesahrer werden !" —
Ich war damals der Ansicht , daß ber bentsche Kaiser Alles
thun könnte , was ihm beliebte — wenigstens in Deutschland .
Aber biefc meine Ansicht war falsch . . . Bald nachher sprach die
Kaiserin mit mir über das Kanoe , und ich verfehlte nicht , ihr den
Genuß zu schildern , den ich hatte , als ich in diesem Boote Pfeil -

I
schnell über bie Finthen schoß , burch schäiiinenbe Stromschuellen ,
zwischen drohenben Felsklippen . Aber sie theilte meinen
Enthnsi

'aSmiis nicht . „ O nein !"
sagte sie. „ Das ist zu gefährlich .

Ich werbe meinen Kindern niemals erlauben , ein Kano - zu
besteigen .

" — „ Aber, "
protestirte ich , „der Kaiser hat bereits seine

Erlaiibuiß gegeben . "
.— „ O , das mag sein, " erwiderte sie, mit einem

Lächeln nach ber Richtung ihres Gemahls , „ et ist zwar ber Kaiser
von Deutschlanb , aber ich bin — bie Kaiserin der Kinderstube !"

I

Die Kaiserin theilt jedoch bie Liebe bes Kaisers für ben Aufenthalt
im Freien , und dies giebt in vielen Beziehungen eine flarc Richt¬
schnur für die Erziehung ber Kinder . Mit zehn Jahren treten die
kaiserlichen Prinzen in bie Armee ; natürlich werden sie nicht wie die
Soldaten gedrillt , aber sie müssen leichte militärische U - bungen
machen und werden dadurch veranlaßt , schon früh d- S Tages zu ge¬
denken , an welchem man sie vielleicht einst zu den Waffen rufen wird ,
um das Vaterland gegen ben Feind zu vertheidigen . Ich sähe es nicht
gern , wenn Amerika von Soldaten regiert werden würde , aber ich
denke , es wäre gut , jeden amerikanischen Knaben in Reih ' und Glied
zn stellen und ihn Matschiren und Schießen zu lehren , so daß jeder
waffenfähige Mann Amerikas im Falle ber Nothwendigkeit ferne ■
Pflicht thun könnte . Einen beträchtlichen Theil ber Erziehung er¬
halten die Prinzen außerhalb der Klasfenrätmie . Der Kaiser selbst
ist ein guter Seemann und lenkt ein Segelboot wie ein alter Matrose . •
Ungeachtet dessen , was die Kaiserin über Kanoes sagte , haben bie
jungen Prinzen ziemlich viel mit dem Wasser zu thun , indem sie
schwimiuen , segeln , rubern und Schlittschuh laufen . Potsdam , wo ?
sie den größten Theil des Jahres zubringen , ist von prächtigen
Seen umgeben , bie bis zur Zeit , als der gegenwärtige Kaiser
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Baiiqua Ottomane
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Pr . cons . St . -Anl . »
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93 .
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»
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4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

108 .
137 .20
102 .45
155 .

4690
10790
130 .50
219 .70
101 .

194 .50
144 .

46 .70
171 .
157 .10
17670

n , wo
chtige»
Kaiser
aktisch
i voll -
Beitem
iitber »
Tag ;

gesetzt,
immer
i im
6 sich
freien

91 .12
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Süd .B .- Cd .Mneh . »
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Amsterdam . . . .
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Italien ....... .
London ...... .
Paris ........
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Dukaten ...... .
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■ Selbst
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Atlant . & Pac . 1937
Brunsw . & W . 1937
Calif .Pac . I .M . 1912
Calif . u . Oreg . I . M .
Central Pac . 1898
do . ( JoaqVall ) 1900
Chic .Burl .Nbr .1927
»Milw - St . Paul 1910
» » » » 1921
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Nied . Leder f . Spier
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V S ' /i
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£ 4 . .
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3 . .
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102 .35
103 .
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67 .45
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Fkf .Hyp . S .XIV »

238 .90
103 .50
418 .

63 25
139 .50
145 .50
222 .
110 .20
187 .

76 .
128 .
152 .80
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129 .
216 .40
130 .30
101 .50

91 .
114 .10
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304 .
167 .20
239 .

94 .
266 .80
169 .40
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tu bat
rd bat j
ches bit i
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101 .20
103 .45
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102 .
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100 .20
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99 .80
100 .55
100 .40

Ung . Gld . - Rt . cpt . fl .
» » » ult . »
» » * fl . 500 »
» » » fl .100 »

ßetzte Uachnchten
New - Uork , 17 . Juli . Au btr Fondsbörse war das Gerücht

verbreitet , daß eine neue Bondsausgabe bevorstehe und
bn6 die Häuser Morgan und Belmont ein gemeinschaft¬
liches Angebot auf 100 Millionen Dollars dieser neuen
4 -prozentigeu Bonds eingercicht hätten . Die Beamten des Schatz¬
amtes bestätigten die Nachricht indessen nicht und die Mitglieder der
Firma Morgan lehnten es ab , Angaben darüber zu machen .
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Gerichtssaal .
— Wiesbaden , 17 . Juli . ( Strafkammer .) Inder heutigen

Slraskammersitziiug gelangten noch folgende Fälle zur Verhandlung :
Die Fuhrknechte Franz 9t . , geboren 1876 zu Lorch , Karl D . , ge¬
boren 1870 zu Laufenselden , und Heinrich Sch ., geboren 1873 zu
Strinz - Margarethä , sämmtlich hier wohnhaft , haben am 29 . März
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bezüglichen Fragen von dem Vater ausweichende Antworten . Dieser
Läge nun meldete er den Tod des vermissten Kindes an . Nach den
sofort einaeleiteten Ermittelungen hatte Hannig da « Kind in einen
finsteren Keller eingesperrt und dort verhungern lassen . Der Vater
wurde in Untersuchungshaft genommen .

* Die Mäntel der Königin . Die Königin Viktoria von
England ist ebenso konservativ in ihrer Kleidung , wie in allem
Anderen , was das tägliche Leben betrifft . Jeder weiß , wie sie an

ihrem einfachen schwarzen Hute hängt . Nur selten tauscht sie ihn
gegen einen leichteren , mit weißen Straußenfedern gezierten , aus .
Auch die Mäntel der Königin haben sich seit den letzten 20 Jahren
wenig verändert und dieselbe Kleiderhandlung in Windsor bat sie in
der langen Zeit stets der Königin geliefert . Manchmal befinden sich
nicht weniger als 25 Mäntel bei den Lieferanten . Einige werden
natürlich nur ausgebessert . Denn Ihre Majestät ist äußerst spar¬
sam . Jeder Mantel hat sich dem Gewicht nach der Temperatur und
dem Klima , für die er bestimmt ist , anzupassen . Für die besten
Mäntel wird die reichste schwarze Seide verwendet , für die znm
gewöhnlichen Gebrauch glattes , solider Tuch . Häufig ist das Futter
thenrer als der Stoff selbst , aus dem der Mantel gefertigt ist .

* Vom „ Arizona - Kicker " . Schmachvoll ! In der ganzen
Welt ist es bekannt , wie vortrefflich dasVerhältuiß unseres Blattes
zu seinen Abonnenten ist , und daß wir uns lieber die Mandeln
anSschiteideil lassen , als auf einen einzigen davon verzichten würden .
Wollte uns aber Jemand mit Gewalt einen minderwerthigen Namen
abnöthigen , fo könnte er nur Bill WhiterS lauten , denn dieser
niedrig denkende Mensch hat sich gegen tmS in der gemeinsten ,
schofelsten , bösartigsten Weise vergangen . Bill Whiters ist eine
Schlange , die erst beißt und d a n n klappert , also von den an¬
ständigen Klapperschlangeu der heimathlichen Savannen gar
nicht streng genug zu unterscheiden ist . Schickt uns dieser
tückische Wiedehopf vor vierzehn Tagen eine Anfrage für
den Brieskasten zu , die einfach genug aussah . Sie lautete :

„ Gents ! Habe da einen Vetter aus Australien zu Besuch , der sick)
hier mit den Jahreszeiten nicht zurechtfindet . Er hat mich schon
ganz irre gemacht . Seid fo gut und sagt mir blos , ob uns die
Souue im Winter oder im Sommer naher steht . " Wir antworteten ,
voll Mitleid für diesen schandbaren Heuchler , schon zwei Tage später
prompt : „ Natürlich im Sommer ! " Hätten wir gewußt , daß der
siebenmal gesiebteHaluuke fid ) mit unserem verlumpten Konkurrenten
Jones vom „ Daily Swindler " vorher zusammengethan und den
gräßlichen Verrath mit ihm ausgeheckt hafte , so würden wir wahr¬
scheinlich geantwortet haben : „ Schicke uns mal den australischen
Burschen selber her , wir werden mit vereinten Kräften daraus hinwirken ,
daß ihm diese Frage sehr schnell gleichgültig wirb .

" Aber nun
stimmt der verruchte Wahlsälscher , Pferdedieb und Jnseratcnfledderer
Jones am nächsten Morgen sein Triumphgebrüll über unseren

„ Neinfall " an , weil nack ) Professor X . A . und dem Konversations¬
lexikon die Sonne im Winter zwar schief , aber näher stehe . Wahr¬
scheinlich hat Jones schon die Tempereuzstaaten seiner Zeit meiden
muffen , weil et dort vor lauter „ Brandy intus " immer genau so
schief wie feine Sonne gestanden hat . In einem so hocheivilifirten
Gemeinwesen , wie unsere betriebsame und gesegnete Sfadf es ist ,
sollten Geschöpfe von der Art des verlogenen Hypothekenreiters Bill
Whiters oder seines Kumpans , des SonuenbruderS Jones , keinen
Tag langer geduldet werden . — Ueber die hiernach hoffentlich un¬
vermeidliche Schießerei werden wir morgen in einem Extrablatt
berichten . ________________
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d . Js . in dem Keller der Kronenbrauerei derart skandalirt , daß flk
von dem Wirth , dessen Büffetier und einem Kellner an die Lust
gesetzt worden sind . Dabei sollen die drei Knecht «
den Wirth und dessen Gehülfen mißhandelt haben . Da »
Gericht vermochte sich jedoch davon nicht vollständig zu überzeuge «
und erkannte dicserhalb auf Freisprechung , belegte aber Jeden mit
20 Mk . Geldstrafe , weil sie mit Brettern und Stühlen in den Keller
hineingeworfen haben ( Uebertretung des § 366 , Pos . 7 des Straft
gesetzbuchs ) . — Der Landmaun N . von Oberroth ist Wege «
Beleidigung des dortigen Bürgermeisters , die in einer Ein¬
gabe des N . an den Landrath zu Langenschwalbach gesunde «
wurde , von dem Schöffengericht zu Langenschwalbach zu
10 Mk . Geldstrafe vernrtheilt worden . Die Strafkammer
billigte dem Angeklagten den Schutz des § 193 des R . St . G . B .
zu und erkannte auf Freisprechung . — Der 18 Jahre alte Zimmer »
manu Adolf Gustav H . von W a l S d o r f hat daselbst am 20 . April d . J .
den Briefträger Marx von Cornberg Überfällen und durch einen
Messerstich verletzt . Strafe : 1 Monat Gefängniß .
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on whne und Boueruknechte , aber keine Sozialdemokraten , die mau
uarfimgjMi zuletzt vielfach als treibendes und aussührcnder Agens hezeichucte .
i Waten Im Gebirge herrscht über die Verhaftungen große Bestürzung und
vohl btiÄF namentlich Angst vor weiteren Entdeckungen , vor denen sich Niemand
'er Mr sicher fühlt . Man ist sich bewußt , daß die Entdeckten die ganze
o et bei Schwere des Gesetzes zu fühlen haben werden .

"

Gin schwere » Verbrechen ist in Mühldorf bei Klatz cnt -
Anftreg M heckt worden . Die Ehefrau des Korbmachers Hauuig verbüßt eine

tosgm ^ W dreijährige Zuchthausstrase . Sie gebar kurze Zeit nach dem Antritt
- der Straft im Zuchthanse einen Sohu , der dem Ehemami zur Er¬

ziehung übersandt wurde . Dieser nahm das Kind zwar bei sich auf ,
Mß ihm aber mir wenig Pflege zu Theil werden . Spater erhielt
meses Kind auch noch eine „ Stiefmutter "

; beim Hannig hatte sich
von der ersten Frau scheiden lassen . Von da an war der Knabe
dem Vater überall im Wege . Seit ca . vierzehn Tagen wurde das
Kind nicht mehr gesehen . Die NachbarSlenfe erhielten auf ihre dies -

hatte . W 4„ nh i ■- » •

jhpfer eines bedauerlichen JrrthumS ; mein Kutscher sollte mich
« im Palais des Erbgroßherzogs bringen , wo ich erwartet Bin . —

Azbischos : Ja , wer sind Sie beim ? — Bischos : Ich bin der
ndhalische Bischof Weber aus Bonn . — Erzbischof ( in fassungs -

loser Verblüffung ) : Aeh — äh — ans — Bonn ? — Bischof : Jawohl ,
‘attfittbŜ E ^ SlceQeng , der Bischof der Ältkatboliken des deutschen Reiches ! —

lug ftaKÄ5 Erzbischof ( noch verblüffter , ächzend mit der Hand über das Bein
^ ehn ^ M hinunterfahrend ) : Aeh — äh — ich leide seit längerer Zeit an der

Ischias . — Bischof : Daun wünsche ich Eurer Excellenz eine recht
Maj mite

’
Besserung . Und da mich nun einmal ein unglücklicher Zufall

gegen meinen Willen in Ihr Hans gebracht hat , so gestatten mir
^ astbAMM Eure Excellenz , den Wunsch hinzuzufügen , daß unser beider Wirken

ii W '
zur Förderung des Reiches Gottes dienen möge . ( Verbeugt sich

^ UtonilB und geht ab .) — Das war der Inhalt des merkwürdigen Zwie -
« sprächs . Natürlich kam nun Herr Bischof Weber etwas zu spät

M znm Erbgroßherzog , wurde aber sehr freundlich empfangen und

i0 « M - kweckte mit der unumwunden uöthig gewordenen Entschuldigung

[lieb Ä | etwesche Heiterkeit .
ient * Ein großer Kabererprozrß steht in Bayern bevor . Der
t Wutz, M , Fc . Z .

" wird nämlich aus München gemeldet : „Nachdem es den
itoirts ^ Wk Bolireibekörden durch viele Jahre nicht gelungen war , Theiluehmern
ndeMih W des im Hochgebirge und namentlich in und um den Vorbergen so
über beliebten Haberseldtreibens auf die Spur zu kommen , ist sie jetzt
imä ! d, .W - tief in dessen Geheimnisse eingebautem . Jahre lang war es nicht
r gelungen , in die Berschwiegenheit der Mitwisser eine Bresche zu legen .
) righiabBL Nachdem aber wegen brutaler gefährlicher Ausschreitungen einige■ '

Theilnehmer der Polizei angezeigt worden waren , sind weitere
- Enthüllungen gefolgt , die sich mit jeder neuen Vernehmung wesent¬

lich erweitern . Es sollen nun bereits an 100 Haberer entdeckt
[ und der größte Theil davon in Haft fein . Und noch immer stehen
| neue Verhaftungen in Aussicht . Dieser Tage ist and ) ein Land -

burgeyntister als Haberer verhastet worden . Er soll sogar ein
| Veranstalter fein . Unter den Verhafteten find Bauern , Bauern -
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Marktberichte .
Bericht über den Frachtmarkt zu Mainz vom 17 . Juli 1896 .

Im Verhältiiiß zu dem ungünstigen Erntewetter zeigte der heutige
Markt ein unerfreuliches Bild . Von altem prima hierläudischen
und ausländischen Getreide sind die Lager sehr gelichtet , während
in neuer Maare infolge des feit 8 Tagen ungünstigen Wetters fast
nichts Brauchbares angeboteu ist . Zu uotiren ist : 100 Kilo Weizen
(Nass , und Psälzer ) , neuer , 16 Mk . 25 Pf . bis 16 Mk .
- Pf . , 100 Kilo Korn ( neues ) 12 Mk . 85 Pf . bis 12 Mk .
40 Pf ., 100 Kilo Gerste ( neue ) — Mk . — Pf . bis
— Mk . — Pf ., Prima amerikanischer Red - Winter - Weizen
16 Mk . - Pf . bis 15 Mk . 75 Pf ., Kansas - Weizen
— Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf ., La -Plata -Weizen 15 Mk .
— Pf . bis 14 Mk . 75 Pf ., Russischer Weizen 16 Mk . — Pf .
bis 15 Mk . 25 Pf ., Ungarische Gerste - Mk . - Ps . bis — Mk .
— Pf ., Nussischer Roggen 12 Mk . 50 Pf . bis 12 Mk . — Pf „
Hafer , inländischer neuer , 14 Mk . — Pf . bis 13 Mk . — Pf ., Hafer
russischer , aller , — Mk . - Pf . bis - Mk . - Pf .

tbüHhniUetan der Morgen - Aiksgabr
enthält heute in der

1 . Beilage : Dav Kans der Schatten . Roman von Robert
K o h l r a n j ch. ( 40 . Fortsetzung .)

8 . Beilage : Die Kinderstube i » England . Von H . L a nd .
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104 .70 4 ' 1. Chilen . Gld .- Anl . <k 91 . 4 ' 1.
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86 .90 4 . . Rom Ser . Il - VIII » 87 .50 4 . .

3 ' 1. Zürich 1889 Fr . 101 .20 4 . .
86 .45 *5 . Pr . Buenos - Air . 34 45 . Zf
41 .05 4 ' 12 Stadt Buenos -Air . £ 82 .50 4 .

'
.

26 .90 Zf . Bank - Action . 4 . .
95 .80 3 ' 1. Dtsche Reichsbank 156 .80 4 . .

100 .10 4 . . Frankfurter Bank 178 .20 D. .
100 .75 4 . . Amsterdamer Bank 184 .50 5 . .

— 4 . . Badische Bank 114 .30 4 . .
— 4 . . Berk Handelsg . ult . 152 .70 5 . .

86 .50 4 . . Darmst . Bank » 155 .10 4 . .
88 . 15 4 . . Deutsche Bank » 188 .20 4 . .

103 .20 4 . . D . Genoss .-Bank » 120 .50 4 . .
103 .80 4 . . » Vereinsbank 122 .30 4 . .

— 4 . . Discont .- Conim . » 210 .90 4 . .
67 .10 4 . . Dresdner Bank 159 .70 4 . .
66 .70 4 . . Frankf . Hyp .-Bk . 171 . 4 . .
—- 4 . . » Hyp .- Cr .- Ver . 130 .70 4 . .
—— 4 . . Mitteid . Creditb . 109 .50 4 . .
— 4 . . Nat . -Bk . f . Dtschl . 141 .30 4 . .
— 4 . . Nürnb . Vereinsbk . 208 .20 4 . .

63 .80 4 . . Pfälzische Bank 136 .90 4 . .
65 . 4 . . Pr . Bod .- Cred .- Bk . — 4 . .
— 4 . . Rhein . Creditbank 135 .65 4 . .

96 . 10 4 . . » Hyp .- Bank 172 .45 5 . .
— 4 . . . Schaaffhaus . B .- V . 139 .80 4 . .
— 4 . . Süddeutsche Bank 100 .80 4 . .

94 .30 4 . . Südd . Bod .- Cr .- Bk . 168 .30 4 . .
89 .10 4 . . Württ . Vereinsbk . 148 .95 0 . .
77 . 5 . . Oesterr .- Ung . Bank 829 .50 5 . .
— 5 . . Oesterr . Länderbk . 215 .50 4 . .
— 0 . . » Creditanst . 306 .75 5 . .

20 .30 5 . . Ungar . Creditbk . 330 . 5 . .
104 .45 0 . . » Esk . u .W .-B . 126 .50 4 . .
104 .35 5 . . Unionbk . in Wien — 4 . .
104 .55 5 . . Wiener Bk .- Verein 229 .87 5 . .

- - 4 . . Allg . Els . Bkges . 1122 .40 4 . .
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